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Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 


Rr. 39. 


freitag, den 15. Mai 1896. 


— 


Jahrgang V. 


Pränumerationspreiſe: 


L * 


Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 
mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 


| Für die Provinz: ganzjährig d fl., halbjährig 4 fl. 


Einzelnegemplare A 10 kr. im Redactionslocale im Rathhauſe. 


Verzeichnis 
der communalen Agenden, welche im kurzen Wege von dem 
k. k. Bezirkshauptmaune Dr. v. Friebeis erledigt worden find: 


7. Mai 1896. 


(3264.) Verführung der Steine von Mauthauſen nach Wien. 

Verfügung: Das Anerbieten der Schiffmeiſter Franz 
Schwaiger und Florian Schalberger, die Steine von Maut— 
hauſen auf den Landungsplatz am Donauſtrom nächſt der Nordbahn— 
brücke zu den gleichen Preiſen wie auf dem Lagerplatze am Donau— 
canale zu verführen, wird angenommen und haben die Beſtimmungen des 
Magiſtrats⸗Decretes Z. 7193/94 ſinngemäße Anwendung zu finden. 
Das weitere Anbot der genannten Schiffmeiſter, die Steinſchiffe ſtrom— 
auſwärts im Donaucanale bis zum Lagerplatze in der Oberen Donau— 
ſtraße zu remorquieren unter gleichzeitiger Genehmigung der hiefür 
geforderten Aufzahlung, und zwar von 8 fl. für die im Magiſtrats— 
Decrete Z. 7193/94 benannten Poſten, wofür bisher per Cubikklafter 
31 fl. bezahlt wurden, von 4 kr. per Stück 18/18“ Platten, von 
2 kr. per Stück 12/12“ Platten, von 9 kr. per Quadratmeter geraden 
oder Bogenrandſteinen und von 90 kr. per Cubikmeter ordinären oder 
Köpfelſtein wird genehmigt und der Magiſtrat ermächtigt, fallweiſe je 
nach den Waſſerſtandsverhältniſſen die Steine per Schiff durch den 
Donaucanal oder vom Lagerplatze am Donauſtrome mittels Wagen 
zum Lagerplatze in der Brigittenau verführen zu laſſen. (Conform 
dem Magiftrats-Antrage.) 

(3271.) Anſuchen eines ſtädtiſchen Beamten um einen dreimonat⸗ 
lichen Gehaltsvorſchuſs per 200 fl. 

Verfügung: Bewilligung des angeſuchten Vorſchuſſes unter 
den vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen. (Conform dem Magi— 
ſtrats⸗Antrage.) 


(3272.) Anſuchen eines ſtädtiſchen Dieners um Gehaltsvorſchuſs. 

Verfügung: Bewilligung eines ſechsmonatlichen Gehalts— 
vorſchuſſes per 375 fl. unter den vom Magiſtrate aufgeſtellten Be- 
dingungen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


(8283.) Eduard Kuhn und Bartholomäus Haus ek um Auf- 
löſung ihrer Mietverhältniſſe bezüglich der Wohnungen Zins Nr. 1 
und 7 im ſtädtiſchen Hauſe VI., Dürergaſſe 23, pro 12. Mai 1896 
ohne Kündigung. 

Verfügung: Die erwähnten Mietverhältniſſe werden vom 
Maitermine 1896 ab ohne Kündigung unter der Bedingung aufge— 
löst, daſs die genannten Parteien ihre Wohnungen am 12. Mai 1896 
mittags vollſtändig geräumt der Gemeinde Wien zurückſtellen. (Conform 
dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3290.) Thereſia Knorr um Verlängerung des Beftandver- 
hältniſſes bezüglich des Hauſes Or.-Nr. 181 Ottakringerſtraße, 
XVI. Bezirk. | 

Verfügung: 1. Die Localitäten des bezeichneten Hauſes werden 
der Thereſia Knorr um den Zins von 30 fl. bis 31. Mai d. J. 
weitervermietet. Die Genannte iſt jedoch verpflichtet, der Gemeinde 
für den Fall, dafs derſelben die Hauszinsſteuer für einen längeren 
Zeitraum vorgeſchrieben werden ſollte, den entſprechenden Theil der— 
ſelben zu vergüten. Vorſichtsweiſe iſt der Mieterin am 15. d. M. 
vierzehntägig zu kündigen. 

2. Die Erſtreckung der Demolierung des fraglichen Gebäudes 
bis zum 1. Juni d. J. wird genehmigt. (Conform dem Magiſtrats⸗ 
Antrage.) 


8. Mai 1896. 


(3167.) Ergebnis der Offertverhandlung für den Neubau eines 
Haupt⸗Unrathscanales am Enkplatze im XI. Bezirke. (Veranſchlagter 
Koſtenbetrag 2796 fl. 92 kr. und 250 fl. Pauſchale.) 

Verfügung: Vergebung der bezüglichen Arbeiten an Heinrich 
Sikora mit einer Aufzahlung von 2 Percent und unter den im 
Magiſtrats⸗Antrage enthaltenen Bedingungen. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(3259, 3292, 3291, 3289, 3319.) 
von Gehaltsvorſchüſſen. 

Verfügung: Bewilligung unter den vom Magiſtrate beantragten 
Bedingungen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


Geſuche um Bewilligung 


Um 


(3306.) Regulierung der Straßenzüge um das C. Panady'ſche 
Stiftungshaus I., Laurenzerberg 5. 

Verfügung: 1. Den durch die genehmigte Regulierung des 
Laurenzerberges und Hafnerſteiges geſchädigten Hauseigenthümern wird 
gegen dem, daſs ſich diefelben für alle aus dem Titel dieſer Regulierung 
etwa abzuleitenden Entſchädigungsanſprüche für vollkommen befriedigt 
erklären, ohne Anerkennung einer rechtlichen Verpflichtung nachſtehende 
Schadloshaltung bewilligt, und zwar: 

den Eigenthümern von Nr. 3 Laurenzerberg und Hafnerſteig 12 
eine jährliche Rente von 1000 fl. auf die Dauer des Beſtandes dieſes 
Hauſes, zahlbar in zwei mit 15. November und 15. Mai jeden 
Jahres im Nachhinein verfallenden Raten per à 500 fl.; 

den Eigenthümern des Hauſes Nr. 9 Hafnerſteig eine einmalige 
Entſchädigung für Adaptierungskoſten per 400 fl., zahlbar ſofort. 

Mit den Eigenthümern des Hauſes Nr. 10 Hafnerſteig wird 
vom Novembertermin 1896 an auf die Dauer des Beſtandes dieſes 
Hauſes vom Mietvertrage über die im Protokolle vom 22. April 1896, 
Z. 49384, näher bezeichneten Localitäten und unter den daſelbſt 
formulierten Bedingungen gegen einen halbjährigen Zins von 350 fl. 
abgeſchloſſen. Die Gemeinde übernimmt überdies die Verpflichtung, 


den Eigenthümern für einen Zinsverluſt der dieſelben gemäſs $ 1105 


a. b. G. B. ſeitens des bisherigen Mieters treffen ſollte, ſchadlos zu 
halten. 

2. In Ergänzung der Entſchließung vom 14. April, beziehungs— 
weiſe 15. April, Z. 2636, wird mit Rückſicht auf die von der k. k. 
Dicaſterial⸗Gebäude⸗Direction geſtellten Anſprüche die Herſtellung eines 
offenen Luftgrabens um das ſogenannte „Laurenzergebäude“, Nr. 2 
Laurenzerberg, im Sinne des Magiſtrats-Antrages genehmigt. 

3. Zur Deckung des Erforderniſſes sub 1 wird zur Rubrik XXII 1e 
in der Höhe von 700 fl., zur Rubrik XXI 9 in der Höhe von 
800 fl., d. i. zuſammen 1500 fl. bewilligt. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(33 16.) Joſef Kalas um Conſens zur Erbauung eines Hauſes 
auf der Realität Einl.⸗Z. 134, IV. Bezirk. | 

Verfügung: Beſtätigung des Magiftrats-Antrages auf Er⸗ 
theilung des Bauconſenſes unter den vom Magiſtrate in Ausſicht 
genommenen Bedingungen hinſichtlich nachträglicher Durchführung der 
Parcellierung. 

(3317.) K. k. Generaldirection der öſterr. Staatsbahnen, be— 
treffend die Anlage eines Schüttungsgerüſtes zwiſchen der. Hernalfer 
Hauptſtraße und der Richthauſengaſſe, d. i. von Kilometer 309 bis 
Kilometer 4°03 der Vorortelinie der Wiener Stadtbahn. 

Verfügung: Zuſtimmung vom Standpunkte der Local— 
intereſſen, beziehungsweiſe der Straßenbenützung. (Nach dem Magi— 
ſtrats-Antrage.) 

(3328.) Gerſthofer Männer-Turnverein um Bewilligung, den 
Turnſaal an der Volksſchule XVIII., Alſeggerſtraße 12/16, an drei 
Tagen ſtatt wie bisher an zwei Tagen zu benützen. 

Verfügung: Ausnahmsweiſe Bewilligung unter den im Be— 
zirksamts⸗Antrage enthaltenen Modalitäten. 

(3344.) Verhandlungsprotokoll vom 2. Mai 1896, betreffend 
Verkehrsregelung in der Faſangartenſtraße in Speiſing während der 
Legung des 950 mm Rohres für die Pumpſtation. 

Verfügung: Bewilligung der von mehreren Hausbeſitzern 


wegen anderweitiger Einſtellung ihrer Fuhrwerke infolge Abſperrung 
des Verkehres beanſpruchten Entſchädigungen im Höchſtausmaße von 
128 fl. und Verrechnung auf den Bauconto. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 


Nr. 39. — 15. Mai 1896. — Currental⸗Erledigungen vom 9., 11. und 12. Mai 1896. 


(3345.) Offert des Siegmund Oppenheim, Möbelhändler, 
I., Wipplingerſtraße 8, auf mietweiſe Überlaſſung der Localitäten 
Zins Nr. 40 im III. Stocke des alten Rathhauſcs auf unbeſtimmte 
Zeit um den Jahreszins von 1350 fl. incluſive Nebengebüren. 

Verfügung: Die Vermietung der bezeichneten Localitäten um 
den Zins von 1350 fl. jährlich incluſive Nebengebüren vom Mai— 
termin 1896 ab auf unbeſtimmte Zeit gegen eine beiden Theilen 


zuſtehende halbjährige Kündigung an Siegmund Oppenheim wird 


unter der Bedingung genehmigt, daſs derſelbe den erforderlichen Aufzug 
für den Möbeltransport auf ſeine eigenen Koſten herſtellt und überhaupt 
vom Bürgerſpitalfonde keine Herſtellungen in obigen Localitäten be— 
anſprucht. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3346.) Firmungsmarkt in der Brigittenau am 10. Mai 1896. 

Verfügung: Für den am obigen Sonntage ſtattfindenden 
Markt in der Brigittenau wird der Verkauf von 8 Uhr früh bis 
12 Uhr mittags und von 2 Uhr nachmittags bis 8 Uhr abends 
innerhalb der geſetzlich zuläſſigen Stundenzahl geſtattet. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 


9. Mai 1896. 


(3293.) I. Wiener Turnverein um Turſaalüberlaſſung. 

Verfügung: Dem J. Wiener Turnvereine wird die Mit— 
benützung der Turnſäle in dem ſtädtiſchen Schulhauſe IV., Schaum— 
burgergaſſe 7, Starhemberggaſſe 8, für die Zeit vom 7. Mai 1896 
bis 15. September 1896 unter den vom Magiſtrate beantragten 
Modalitäten bewilligt. 

(3330.) K. k. Generaldirection der öſterr. Staatsbahnen um 
Zuſtimmung zur ſofortigen Occupierung der für Zwecke des Baues 
und Betriebes der Vorortelinie der Wiener Stadtbahn, Strecke Otta— 
kring— Penzing, erforderlichen, theils als öffentliches Gut verzeichneten, 
theils in Grundbuchseinlagen enthaltenen Liegenſchaften der Gemeinde 
Wien in Ottakring, Penzing und Breitenſee. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


11. Mai 1896. 


(3415.) Marie Fünkh um Bauconſens für ein auf der Realität 
Einl.⸗Z. 416, Penzing, Cat.⸗Parc. 552/35, in der Hadikgaffe, 
XIII. Bezirk, zu erbauendes Familienhaus.“ 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den XIII. Bezirk auf Ertheilung des Bauconſenſes 
unter den beantragten Bedingungen. 


12. Mai 1896. 


(30 19.) Recurs des Paul Schrebensky gegen den ſanitäts— 
polizeilichen Auftrag, betreffend das Nichtbewohnen feuchter Wohnungen 
in dem Haufe Or.⸗Nr. 6 Brandmayergaſſe im V. Bezirke. 

Verfügung: Reecursabweiſung. (Nach dem Bezirksamts⸗ 
Antrage.) 

(3039.). Ausweis über die Betriebsergebniſſe des ſtädtiſchen 
Donaubades im Jahre 1895. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(3141.) Erſter Wiener Frauen-Turnverein um Überlaſſung der Turn- 
ſäle VI., Gumpendorferſtraße 2 b, und VIII., Joſefſtädterſtraße 93. 

Verfügung: Geſuchsgewährung hinſichtlich des erſterwähnten 
Turnſaales unter den im Magiſtrats-Antrage enthaltenen Bedingungen. 
Abweiſung hinſichtlich des zweiterwähnten Turnſaales. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 


Nr. 39. — 15. Mai 1896. — Currental⸗Erledigungen vom 12. Mai 1896. 
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(3147.) Bezirksſchulrath um Zuſtimmung zur Trennung der 
Knaben⸗Bürgerſchule XIII., Dieſterweggaſſe 10, von der Knaben— 
Volksſchule XIII., Dieſterweggaſſe 10, zur Verlegung der Knaben— 
Bürgerſchule und der Mädchen-Bürgerſchule XIII., Dieſterweggaſſe 10, 
in das neue Schulgebäude XIII., Neubergenſtraße, zur Verlegung der 
Mädchen-Volksſchule XIII., Dieſterweggaſſe 3, in das Schulgebäude 
XIII., Dieſterweggaſſe 10, und zur Belaſſung der Knaben-Volksſchule 
XIII., Dieſterweggaſſe 10, unter eigener Leitung in ihren Localitäten. 

Verfügung: Ertheilung der Zuſtimmung. (Nach dem Magi— 
ſtrats-Antrage.) 

(3148.) Bezirksſchulrath um Zuſtimmung zur Verlegung der 


Knaben⸗Volksſchule VI., Brückengaſſe 3, in das Schulgebäude VI., 
Grasgaſſe 5, und der Mädchen-Volksſchule VI., Grasgaſſe 5, in den 


neuen Schultract VI., Mittelgaſſe. 

Verfügung: Ertheilung der Zuſtimmung. (Nach dem Magi— 
ſtrats⸗Antrage.) 

(3 149.) Direction des Pädagogiums legt das Verzeichnis der 
Hörer und Hörerinnen am ſtädtiſchen Pädagogium vor. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3150.) Direction des Pädagogiums legt das Verzeichnis der 
Hörer und Hörerinnen vor, welche am Schluſſe des erſten Semeſters 
colloquierten. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3151.) Männer-Turnverein in Wien um Überlaffung des Turn- 
platzes in der Bürgerſchule IX., Währingerſtraße 49. 

Verfügung: Geſuchsabweiſung. (Nach dem 
Antrage.) 

(3155.) Bezirksſchulrath um Zuſtimmung zur Herabſetzung der 
Lehrverpflichtung des definitiven Religionslehrers Joſef Haimer. 

Verfügung: Ablehnung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3160.) Recurs des Johann Georg Feuerſtein als Admini— 
ſtrator des Hauſes IV., Karolinengaſſe 18, wider den fanitätspolizei- 
lichen Auftrag, betreffend Herſtellungen in der Düngergrube daſelbſt. 

Verfügung: Recursabweiſung. (Nach dem Bezirksamts⸗ 
Antrage.) 

(3198.) Neulerchenfelder Turnverein um Enthebung von der 
Zahlung der Koſten für die Beleuchtung der beiden von ihm be— 
nützten Turnplätze XVI., Grundſteingaſſe 65, und Neumayergaſſe 33. 

Verfügung: Geſuchsabweiſung. (Nach dem Bzzirksamts— 
Antrage.) 

(3208.) Magiſtrat erſucht um Ermächtigung, mit den Eigen- 
thümern der Cat.⸗Parc. 442 und 445 im II. Bezirke behufs even⸗ 
tueller käuflicher Überlaffung eines je 20 m breiten Grundſtreifens zur 
Erhaltung der Licht- und Luftzufuhr für das Schulhaus II., Leopolds— 
gaſſe 3, in Verhandlung zu treten. 


Magiſtrats⸗ 


Verfügung: Ertheilung dieſer Ermächtigung. (Nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 
(3214.) Recurs der Allgem. öſterr. Elektricitäts-Geſellſchaft 


wider die verhängte Conventionalſtrafe per 630 fl. wegen vertrags— 
widriger Herſtellung von Straßenbeſtänden im I. Bezirke. 

Verfügung: Abweiſung des Recurſes. (Nach dem Magiſtrats⸗ 
Antrage.) 

(3224.) Leopold Philippi, Tiſchlermeiſter, um Rückvergütung 
einer Überzahlung puncto Canaleinmündungsgebür für die Realitäten 
in der Moeringgaſſe Or.⸗Nr. 16 und 18 im XV. Bezirke. 

Verfügung: Genehmigung der Rückvergütung eines Betrages 
von 88 fl. (Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 
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(3228.) Bewilligung eines Zuſchuſscredites von 291 fl. 16 kr. 
zur Ausgabs-Rubrik IV 12 „Geſetz⸗, Hilfsbücher und Schematismen“ 
pro 1895. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3229.) Bewilligung eines Zuſchuſscredites von 1145 fl. 44 kr. 
zur Ausgabs⸗Rubrik IV 2 a „Reparatur, Nachſchaffung und Neu⸗ 
anſchaffung von Möbeln für die Amtslocalitäten im Nathhauſe“ 
pro 1895. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3241.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität 
XI. Bezirk, Grillgaſſe 12. 

Verfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs⸗ 
gebür für die bezeichnete Realität per 290 fl. wird im Sinne des 
Geſetzes vom 9. April 1894, L.-G. Bl. Nr. 14, vorläufig auf die 
Hälfte, d. i. auf den Betrag von 145 fl. ermäßigt. (Nach dem 
Bezirksamts-Antrage.) 

(3242.) Theilweiſe Erneuerung des Heizſyſtems beim Dampf— 
baggerkeſſel im ſtädtiſchen Donaubade. 

Verfügung: Genehmigung der im Magiſtratsberichte erwähnten 
Herſtellungen an der Baggermaſchine und Bewilligung eines Zuſchuſs— 
credites von 820 fl. zur Subrubrik XXXIV 1d. (Nach dem Magi⸗ 
ſtrats⸗Antrage.) z 

(3245.) Simon Freund, Inhaber eines von der k. k. Statt— 
halterei conceſſionierten Annoncen-Inſtitutes, um beſtandweiſe Über⸗ 
laſſung ſtädtiſchen Grundes zur Aufſtellung einer Annoncen-Firma- 
tafel hinter der Pferdeſtandhalle anfangs der Mariahilferſtraße. 

Verfügung: Der betreffende ſtädtiſche Grund wird auf 
Widerruf und gegen dem beſtandweiſe überlaſſen, dafs Geſuchſteller 
hiefür den angebotenen Platzzins per 50 fl. jährlich zu entrichten und 
zur Sicherſtellung der Erfüllung der im Protokolle enthaltenen Be— 
dingungen eine Caution von 30 fl. zu erlegen hat. (Nach dem Bezirks- 
amts⸗Antrage.) = 

(3246.) Fiaker⸗Licenzgebürenrückſtand per 195 fl. 30 kr. nach 
Magdalene Wloek (Erl.⸗Z. 466) aus dem XII. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) | 

(3260.) Koſtenüberſchreitung anläfslich der Arbeiten für die 
Herſtellung einer hölzernen Fahrbrücke und der Zufahrtsſtraße in 
Lainz zwiſchen der ehemaligen Brunngaſſe und der Hetzendorferſtraße 
im XIII. Bezirke. 

Verfügung: Nachträgliche Genehmigung der Überſchreitung 
und Bewilligung eines Zuſchuſscredites im Betrage von 545 fl. 37 kr. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3261.) Ausweis über das bei der Beleuchtung der ſtädtiſchen 
Zins⸗, Schul⸗ und Fondsgebäude im Jahre 1894 verbrauchte 
Leuchtgas. | 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3262.) Überſchreitung des für die Fertigſtellung des Canalbaues 
in der Gſchwandnergaſſe im XVII. Bezirke feſtgeſetzten Arbeitstermines 
um drei Arbeitstage. 

Verfügung: Nachſicht der Überſchreitung. (Nach dem Magi⸗ 
ſtrats-Antrage.) 

(3263.) Project für den Umbau des Haupt-Unrathscanales in 
der Thelemangaſſe im XVII. Bezirke. 

Verfügung: Genehmigung des Projectes mit dem veranſchlagten 
(bedeckten) Koſtenerforderniſſe von 2161 fl. 54 kr. (Conform dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 
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(3269.) Conten über die Herftellung einer Centeſimal-Fuhrwerks⸗ 
Brückenwage im XVII. Bezirke. 

Verfügung: Bewilligung eines Zuſchuſscredites per 524 fl. 
60 kr. zur Deckung des Conten-Geſammtreſtbetrages zur Rubrik XVIII 7a, 
beziehungsweiſe nachträgliche Genehmigung des Mehrerforderniſſes von 
53 fl. 61 kr. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3270.) Aloiſia Horner um Genehmigung der übertragung 
der Fuhrwerksleiſtungen für das ſtädtiſche Fouragegeſchäft am Central⸗ 
viehmarkte an Richard Tausky. 

Verfügung: Genehmigung im Sinne des Magiſtrats— 
Antrages. 

(3273.) Bericht des Magiſtrates über die Uneinbringlichkeit der 
für Anton Lang bezahlten Vermögensübertragungsgebür per 187 fl. 
50 kr. ſammt 8 fl. 80 kr. Zinſen, betreffend den Verkauf von 
ſtädtiſchen Gründen an der Breitenfurterſtraße. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3274.) Uneinbringlichkeit von Verpflegskoſten für die Kinder 
Adelheid und Helene de Brüx per 587 fl. 71 kr. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3276.) Ferdinand und Juliana Leitner um Bauconſens für 
eine Stockwerks⸗Aufſetzung auf dem Haufe Or.⸗Nr. 6 Wilhelminen— 
ſtraße, XVI. Bezirk. 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den XVI. Bezirk auf Ertheilung des Bauconſenſes 
unter den in Ausſicht genommenen Bedingungen. 

(3280.) Waſſermehrverbrauchsgebüren-Rückſtand per 23 fl. 48 kr. 
für das Haus Or.⸗Nr. 6 Parkgaſſe, III. Bezirk, pro II., III. und 
IV. Quartal 1890. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit 
nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk. 

(3284.) Recurs der Firma Giuſ. Bo ſſi Nachfolger in Unter— 
St. Veit durch Dr. Immanuel Brüch gegen ſicherheits- und janitäte- 
polizeiliche Aufträge, betreffend die Fabriksanlage XIII., Auhof— 


ſtraße 86. 

Verfügung: Recursabweiſung. (Nach dem Bezirksamts⸗ 
Antrage.) 

(3295.) Adaptierung des ehemaligen Sitzungsſaales in den 


früheren Amtslocalitäten der beſtandenen Gerſthofer Gemeindevertretung 
XVIII., Alseggerſtraße 12/16, zu zwei Lehrzimmern. 

Verfügung: Genehmigung der diesbezüglich vom magi— 
ſtratiſchen Bezirks amte beantragten Herſtellungen mit dem bedeckten 
Koſtenbetrage von 1600 fl. 

(3296.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität 
XIX. Bezirk, Eroicagaſſe 17. 

Werfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs⸗ 
gebür für die bezeichnete Realität per 199 fl. 20 kr. wird im Sinne 
des Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig 
auf neun Zehntel, d. i. auf den Betrag von 179 fl. 28 kr. ermäßigt. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(3298.) Feſtſetzung der Canaleinmün dungsgebür für die Realität 
XIX. Bezirk, Eroicagaſſe 8. 

Verfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs⸗ 
gebür für die bezeichnete Realität per 1008 fl. 13 kr. wird im Sinne 
des Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig 
auf zwei Drittel, d. i. auf den Betrag von 672 fl. 9 kr. ermäßigt. 
(Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(3299.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität 
XIX. Bezirk, Leidesdorfgaſſe 22. 
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Verfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs⸗ 
gebür für die bezeichnete Realität per 557 fl. 10 kr. wird im Sinne 
des Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig 
auf zwei Drittel, d. i. auf den Betrag von 371 fl. 40 kr. ermäßigt. 
(Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(3300.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität 
XIX. Bezirk, Sieveringerſtraße 31. 

Verfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs⸗ 
gebür für die bezeichnete Realität per 194 fl. 40 kr. wird im Sinne 
des Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig 
auf zwei Drittel, d. i. auf den Betrag von 129 fl. 60 kr. ermäßigt 
und die angeſuchte Ratenzahlung bewilligt. (Nach dem Bezirksamts— 
Antrage.) 

(330 1.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität 
XIX. Bezirk, Leidesdorfgaſſe 18. 

Verfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs⸗ 
gebür für die bezeichnete Realität per 267 fl. 60 kr. wird im Sinne 
des Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig 
auf zwei Drittel, d. i. auf den Betrag von 178 fl. 40 kr. ermäßigt 
und die angeſuchte Ratenzahlung bewilligt. (Nach dem Bezirksamts⸗ 
Antrage.) | 

(3302.) Stadtbauamt um Anweiſung von Gebüren an die beim 
Baue der Hauptſammelcanäle beſchäftigten externen Hilfskräfte für 
außerordentliche Dienſtleiſtungen. 

Verfügung: Für die beim Baue der Hauptſammelcanäle 
beſchäftigten externen Hilfskräfte (proviſoriſche Beamte und Bauaufſeher) 
werden die Nachtdienſtgebüren nach denſelben Normen feſtgeſetzt, welche 
nach dem Stadtraths-Beſchluſſe vom 15. März 1894, Z. 1561, für 
die bei den Rohrlegungsarbeiten für die Hochquellenleitung, beziehungs- 
weiſe mit Verfügung vom 14. October 1895, Z. 8391, für das bei 
der Wienfluſsregulierung beſchäftigte Perſonale aufgeſtellt wurden. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3313.) Mehrkoſten für Herſtellung der Heizanlage im Schul— 
gebäude II., Vorgartenſtraße 191. 

Verfügung: Nachträgliche Genehmigung der Mehrkoſten im 
Betrage von 15 fl. 22 kr. und Verweiſung der ganzen, der Aetien⸗ 
geſellſchaft für Waſſerleitungen, Beleuchtungs- und Beheizungsanlagen 
zukommenden Reſtforderung von 974 fl. 72 kr. auf den Reſervefond. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3314.) Bericht über die während des I. Quartales 1895 durch 
Aufſeher aus fremden Bezirken in ſämmtlichen Bezirken vorgenommenen 
Superreviſionen der Canalräumung. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(33 18.) Joſefa Bayer um Bewilligung zur Abtheilung der 
zur Einl.⸗Z. 43, Grundbuch Ottakring, gehörigen Parcelle 606/2. 

Verfügung: Bewilligung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3324.) Pflaſterung zweier Straßen zwiſchen den Szälläfen am 
Viehmarkt. 

Verfügung: Der vorliegende Koſtenanſchlag per 7990 fl. 
92 kr. (bedeckt) wird genehmigt. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(33 25.) Johann und Adelheid Villicus um Überlaſſung des 
Benützungsrechtes an einem auf der Gräbergruppe 14 B im Wiener 
Central⸗Frledhofe gelegenen Eckplatze zur Erbauung einer Gruft in 
Geſtalt eines Mauſoleums. 

Verfügung: Beſtimmung eines Preiſes von 1300 fl. für 
die Überlaffung des Benützungsrechtes an dem genannten Platze. 
(Conform dem Magiftrats-Antrage.) 
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(3826.) Karl Ritt. v. Weſſe ly, k. k. Baurath, um Bewilligung 
zur Erwerbung des Benützungsrechtes an einem Gruftplatze am 
Wiener Central⸗Friedhofe behufs Erbauung eines Mauſoleums. 

Verfügung: Genehmigung eines Preiſes von 1200 fl. für 
die Überlaſſung des Benützungsrechtes an dem Gruftplatze. (Conform 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(3327.) Dr. Ignaz Pick und Eduard Jellinek um Be— 
willigung zur Abtrennung eines Theiles der Einl.⸗Z. 666, Parc. 1094, 
IV. Bezirk, und Übertragung in das öffentliche Gut. 

Verfügung: Bewilligung. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(333 1.) Joſef Steiner um Reducierung der Waſſermehr— 
verbrauchsgebür per 22 fl. 24 kr. pro III. Quartal 1893 für Or. 
Nr. 1 Jacquingaſſe, III. Bezirk. 

Verfügung: Reducierung auf 13 fl. 90 kr. (Nach dem 
Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 

(3332.) Licenzgebürenrückſtand per 29 fl. 29 ½ kr., betreffend 
die Fiaker⸗Lic.⸗Nr. 937, VI. Bezirk. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(3333.) Genehmigung von Mehrauslagen für den VIII. Bezirk. 

Verfügung: Die vom Vorſteher des VIII. Gemeindebezirkes 
in den Jahren 1894 und 1895 durch das Abonnement einer vierten 
Zeitung („Bezirkspoſt“) gemachten Mehrausgaben über den durch 
Gemeinderaths⸗Beſchluſs vom 26. Jänner 1864, Z. 1679, feſtge— 
fetten Koſtenbetrag per 17 fl. 50 kr., und die im Jahre 1894 an— 
läſslich verſchiedener Kirchenfeierlichkeiten, hauptſächlich durch Legen 
und Wegräumen der Treppen, ſowie durch Herſtellung neuer Treppen 
in der Piariſtenkirche im VIII. Bezirke gemachten Mehrausgaben per 
364 fl. 70 kr. über die mit Gemeinderaths-Beſchluſs vom 13. October 
1865, Z. 3565, für dergleichen Zwecke bewilligte Jahresſumme von 
410 fl. werden nachträglich genehmigt. (Conform dem Magiſtrats⸗ 
Antrage.) 

(3337.) Wiener Rennverband für Radſport um Bewilligung 
zur Aufſtellung eines hölzernen Tribünengebäudes auf den Bürger- 
ſpitalfondspachtgründen zwiſchen der Steinbauergaſſe und Arnethgaſſe 
im XII. Bezirke. 

Verfügung: Bewilligung der angeſtrebten Bauerleichterung 
und Zuſtimmung vom Standpunkte des Grundeigenthümers. (Nach 
dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XII. Bezirk.) 

(33 39.) Waſſergebürenrückſtand per 30 fl. 73 kr. des geweſenen 
Kaffeeſieders Bernhard Löwinger im Haufe Or.⸗Nr. 22 Hetzgaſſe 
im III. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung wegen unbekannten Aufenthaltes 
des Reſtanten. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes 
für den III. Bezirk.) 

(3340.) Waſſergebürenrückſtand per 37 fl. 25 kr. für das Haus 
Or.⸗Nr. 7 Mohegaffe im III. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung wegen unbekannten Aufenthaltes des 
Reſtanten. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für 
den III. Bezirk.) 

(3341.) Rückſtand an Waſſer neſſer-Einſchaltungskoſten per 2 fl. 
46 kr. für Or.⸗Nr. 12 Erdbergerlände, III. Bezirk. 

Verfügung: Abſchreibung wegen unbekannken Aufenthaltes 
des Reſtanten. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes 


für den III. Bezirk.) 
(3342.) Waſſergebürenrückſtand per 8 fl. 71 kr. des geweſenen 
Kaffeeſieders Eduard Roller im Haufe Or.⸗Nr. 22 Hetzgaſſe, III. Bezirk. 
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Verfügung: Abſchreibung wegen unbekannten Aufenthaltes 
des Reſtanten. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes 
für den III. Bezirk.) 

(3354.) Offert der Eigenthümer der Häuſer Nr. 7 und 9 Bad— 
hausgaſſe, VII. Bezirk, auf käufliche überlaſſung ihrer Häuſer an die 
Gemeinde Wien um den Preis von 45.000 fl., beziehungsweiſe 
180.000 fl. 

Verfügung: Ablehnung dieſer Offerte und Umgangnahme von 
der Einlöſung dieſer Häuſer, ſowie des Hauſes Nr. 5 Badhausgaſſe. 
(Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(3357.) Betreffend die Zahlung von Verzugszinſen ſeitens des 
k. und k. Hofärars und der k. k. Dicaſterial-Gebäude Direction bei 
nicht rechtzeitiger Vergütung der Waſſerleitungsabzweigungskoſten und 
der Waſſermeſſereinſchaltungsgebüren. 

Verfügung: Umgangnahme von der Einhebung von Verzugs— 
zinſen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3358.) Eduard Zelniezek um Erſtreckung der Vollendungs— 
ftiſt für die Demolierung des ſtädtiſchen Hauſes Or.-Nr. 14 Haupt⸗ 
ſtraße, III. Bezirk. 

Verfügung: Von der Verhängung einer Conventionalſtrafe 
wird Umgang genommen und die Vollendungsfriſt bis incluſive 15. Mai 
d. J. erſtreckt. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


(3360.) Anregung des Bezirksausſchuſſes III. Bezirk und des 
Pfarrers Gröbl auf Einlöſung der Häuſer 64 und 66 Erdberg— 
ſtraße, III. Bezirk, behufs Verbreiterung des dortigen Kirchenplatzes. 

Verfügung: Dermalige Umgangnahme von der Einlöſung 
dieſer Häuſer. (Im Sinne des Magiſtrats-Antrages.) 

(3361.) Dr. Wilhelm Fuchs noe. Goldberg'ſche Stiftung 
offeriert der Gemeinde die Häuſer 11 und 13 Johannesgaſſe, I. Bezirk, 
zum Kaufe. 

Verfügung: Ablehnung des auf 116.000 fl. lautenden 
Offertes. Ermächtigung des Magiſtrates zur Fortführung der Ber- 
handlungen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3363.) Offert der Eheleute Heinrich und Antonie Waſtl auf 
käufliche Überlaſſung eines Theiles der Realität Einl.⸗Z. 387, 
III. Bezirk. 

Verfügung: Kenntnisnahme der Zurückziehung des auf 
12.000 fl. lautenden Offertes. Ablehnung des neuerlichen Offertes 
(30 fl. per Quadratmeter). (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(33 65.) Karl Suchy um Ausftellung der Löſchungserklärung, 
beziehungsweiſe der auf der Realität Einl.⸗Z. 623, IX. Bezirk, zu 
Gunſten der Gemeinde haftenden Verbindlichkeit der Herſtellung 
und Erhaltung des Straßenpflaſters mit Rinnſal und der Beleuchtung. 

Verfügung: Bewilligung der Löſchung dieſer bereits gegen- 
ſtandslos gewordenen Reallaſten. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


(3366.) Franz und Roſina Macht um Löſchung der auf 
Einl.⸗Z. 132, IX. Bezirk, zu Gunſten der Gemeinde haftenden Ver— 
bindlichkeit zur Einwölbung des offenen Grabens längs des Hauſes 
und deſſen Erhaltung im guten Bauzuſtande. 

Verfügung: Bewilligung nach dem Magiſtrats⸗Antrage. 

(3368.) Julius Mölzer, Adminiſtrator des Hauſes Or.⸗Nr. 57 
Scheidlſtraße im XVIII. Bezirke um Geſtattung, die Canalein⸗ 
mündungsgebüren für das genannte Haus in vierteljährigen Raten 
von 100 fl. zahlen zu dürfen. 

Verfügung: Geſuchsgewährung. (Nach dem Bezirksamts⸗ 
Antrage.) 
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3369.) Verpflegskoſtenreſt per 1 fl. 55 kr. nach dem in der 
ſtädtiſchen Verſorgungsanſtalt am Alſerbach verpflegt geweſenen Johann 
Foſtelny. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(33 70.) Hundeſteuerrückſtand per 4 fl. pro 1894 nach Franz 
Göbel im XVII. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(33 74.) Verein für Kinderhorte in der Brigittenau um Über⸗ 
laſſung von Localitäten, ſowie des Schulgartens in der Schule, 
II. Bezirk, Wintergaſſe 34. 

Verfügung: Bewilligung der Benützung unter den im 
Magiftrats-Antrage enthaltenen Modalitäten. 

3882.) Recurs der Genoſſenſchaftsvorſtehung der Rauchfangkehrer 
wider die Entſcheidung des Magiſtratsgremiums vom 11. März 1896, 
M.⸗Z. 168565/94, womit dem Anſuchen dieſer Genoſſenſchaft um 
Beiſtellung einer Aſſiſtenz ſeitens der ſtädtiſchen Feuerwehr zum Rauch— 
fangausbrennen keine Folge gegeben wurde. 

Verfügung: Abweiſung des Recurſes. (Nach dem Magiſtrats⸗ 
Antrage.) 

3383.) I. Wiener Volksküchenverein um unentgeltliche Übernahme 
ſeiner Speiſetransportgeſchirre und ſeiner Etappenküche in ſtädtiſche 
Aufbewahrung. 

Verfügung: Die Gemeinde Wien geſtattet dem I. Wiener 
Volksküchenvereine die unentgeltliche Deponierung ſeiner Speiſetransport— 
geſchirre im ſtädtiſchen Gebäude IX., Liechtenſteinſtraße 135, und feiner 
Nothſtands⸗, beziehungsweiſe Etappentüche im ſtädtiſchen Materialdepot 
IX., Roſsauerlände, und zwar in den daſelbſt befindlichen Localitäten, 
wie fie bei den Localaugenſcheins⸗-Commiſſionen vom 4. Jänner und 
6. März d. J. ausgemittelt wurden, gegen Widerruf und gegen 
nachſtehende Bedingungen: 

1. die Gemeinde kommt für keine wie immer geartete Beſchädigung 
der deponierten Geräthe auf und haftet für keinerlei Abgang an denſelben; 

2. die Conſervierung dieſer Geräthe obliegt nicht der Gemeinde; 

3. die zu deponierenden Gegenſtände ſind auf Grund eines 
Inventars zu übernehmen, welches beim Stadtbauamte erliegen bleibt 
und daſelbſt immer in Evidenz zu führen iſt. (Conſorm dem Magi⸗ 
ſtrats-Antrage.) 

(3386.) Vorſteher des XIII. Bezirkes um Gewährung einer 
Entlohnung an den ſtädtiſchen Taglöhner Lorenz Herberth für das 
Reinigen und die Bedienung der acht Petroleumlampen in der Hüttel— 
bergſtraße. 

Verfügung: Bewilligung einer monatlichen Entlohnung von 
6 fl. an den Genannten und Genehmigung des ſich hiedurch ergebenden 
jährlichen Mehrerforderniſſes per 72 fl. für die Beleuchtung der 
Hüttelbergſtraße im XIII. Bezirke. Conform dem Magiſtrats⸗Autrage.) 

(3390-3394, 3451 und 3457.) Geſuche um Bewilligung von 
Gehaltsvorſchüſſen. 

Verfügung: Bewilligung unter den vom Magiſtrate beantragten 
Bedingungen. 

(3395.) Recurs des Eduard Hauſer gegen den Auftrag zur 
Einleitung des Hochquellenwaſſers in die in der Greinerſtraße im 
XIX. Bezirke befindliche Wohngruppe ſeines Ziegelwerkes. 

Verfügung: Recursabweiſung. (Nach dem Bezirksamts⸗ 
Antrage.) 

(3396.) Antrag des Bezirksſchulrathes auf Ertheilung der 
Zuſtimmung zu der aus Dienſtesrückſichten vorläufig proviſoriſch verfügten 
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Verſetzung des Bürgerſchullehrers Rudolf Faſchank von der Knaben— 
Bürgerſchule XIII., Dieſterweggaſſe 10, an die Bürgerſchule für Knaben 
und Mädchen II., Pöchlarnſtraße 12/14. 

Verfügung: Ertheilung der Zuſtimmung. (Nach dem Magi⸗ 
ſtrats-Antrage.) 

(3398.) Karl Scholtes um Bewilligung zur Abſchreibung der 
proviſoriſchen Parcelle 1332/1 des IX. Bezirkes aus dem Verzeichniſſe 
über das öffentliche Gut und Zuſchreibung zur Realität Einl. -3. 1632 
des IX. Bezirkes, beziehungsweiſe um Ausſtellung einer bezüglichen 
Urkunde, 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(3399.) Dr. Heinrich Freiherr v. Härdtl noe. Eduard 
Wilhelm und Heinrich Wilhelm um Beſtimmung der Schad- 
loshaltung für den von der Realität Einl.-Z. 1890 des III. Bezirkes, 
Or.⸗Nr. 9 Hintere Zollamtsſtraße, zur Straßenverbreiterung abzutretenden 
Grund im Ausmaße von 14062 mꝛ. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 28 fl. 
per Quadratmeter. (Nach dem Magiſtrats— Antrage.) 

(3400.) Recurs der Anna Frank gegen ſanitätspolizeiliche, das 
Haus XVII. Bezirk, Schumanngaſſe 98, betreffende Aufträge. 

Verfügung: Recursabweiſung. (Nach dem Bezirksamts⸗ 
Antrage.) | 

(3401.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität, 
XI. Bezirk, Braunhubergaſſe 4. 

Verfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs⸗ 
gebür für die bezeichnete Realität per 556 fl. 80 kr. wird im Sinne 
des Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.-Bl. Nr. 14, vorläufig auf 
ein Drittel, d. i auf den Betrag von 185 fl. 60 kr. ermäßigt. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(340 2.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität, 
XVII. Bezirk, Urbangaſſe 15. 

Verfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs⸗ 
gebür für die bezeichnete Realität per 328 fl. 95 kr. wird im Sinne 
des Geſetzes vom 9. April 1894, L.-G.-Bl. Nr. 14, vorläufig auf 
die Hälfte, d. i. auf den Betrag von 164 fl. 47½ ermäßigt. (Nach 
dem Bezirksamts-Antrage.) 

(3403.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität, 
XVII. Bezirk, Urbangaſſe 11. 

Verfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs— 
gebür für die bezeichnete Realität per 327 fl. 60 kr. wird im Sinne 
des Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig auf 
die Hälfte, d. i. auf den Betrag von 168 fl. 80 kr. ermäßigt. (Nach 
dem Bezirksamts-Antrage.) 

(3404.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität, 
XVII. Bezirk, Urbangaſſe 4. 

Verfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs⸗ 
gebür für die bezeichnete Realität per 294 fl. wird im Sinne des 
Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig auf die 
Hälfte, d. i. auf den Betrag von 147 fl. ermäßigt und die angeſuchte 
Ratenzahlung bewilligt. (Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(3409.) Bewilligung eines Zuſchuſscredites per 590 fl. 72 kr. 
zur Ausg.⸗Rubr. IV, Poſt 18 g, „Zulagen des Aufſichtsperſonales im 
hiſtoriſchen Muſeum an den Einlaſstagen“ pro 1895. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3411.) Waſſergebüren⸗Rückſtand per 7 fl. 32 kr. nach dem 
verſtorbenen Hotelbefiger Franz Priſching, III., Hauptſtraße 31. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Antrage des magi⸗ 


ſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 
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(3412.) Alfred Wünſch um Bewilligung zur Zuſammenlegung 
der Realitäten Einl.⸗Z. 2762 und 2763 des III. Bezirkes in eine 
Grundbuchs⸗Einlage. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(3422.) Vergleichs⸗Antrag des Franz Adrigan bezüglich der 
Verlaſſenſchaft nach dem minderjährigen Rudolf Kuhböck. 

Verfügung: Der Vergleichs-Antrag, wonach Obiger den 
geſammten Nachlass des minderjährigen R. Kuhböck im Geſammt— 
werte per 1440 fl. 1 kr. zu übernehmen und der Gemeinde Wien 
noe. des Wiener allgemeinen Verſorgungsfondes als Entſchädigung 
für die angemeldeten Verpflegskoſten per 1940 fl. 51% kr. den Bar⸗ 
betrag von 1000 fl. zu bezahlen hat, wird unter den vom Magiſtrate 
geftellten Bedingungen angenommen. Der Reſtbetrag per 940 fl. 
51 ½ũ kr. wird als uneinbringlich in Abſchreibung gebracht. (Nach 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(3423.) Rückſtand an Waſſerbezugsgebüren für das Haus 
III., Hafengaſſe 5, per 23 fl. 25 kr. für die Zeit vom Jahre 1893 
bis I. Quartal 1896. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3424.) Commiſſionstaxenrückſtand per 12 fl. bei Julius Wall⸗ 
Fifch im III. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbring— 
lichkeit. (Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(3425.) Bewilligung eines Zuſchuſscredites per 957 fl. 74 kr. 
zur Ausg.⸗Rubr. XX 3 „Unterkunftserforderniſſe für das Löſch— 
perſonale“ pro 1895. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3427.) Vergebung der Zimmermeiſterarbeiten für die Ein— 
gerüſtung der ſtädtiſchen Patronatskirche St. Othmar Unter den Weiß— 
gärbern im III. Bezirke anläſslich der Renovierung im Innern dieſer 
Kirche. 

Verfügung: Genehmigung des Offertes des Zimmermeiſters 
Joſef Renner. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(3429.) Bericht über den Stand der wichtigeren ſtädtiſchen Bauten 
mit Ende des I. Quartales 1896. 
| Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(3431.) Hundeſteuerrückſtände nach 62 Parteien aus dem VIII. Be⸗ 
zirke per zuſammen 215 fl. 

Verfügung: Abſchreibung aus den vom magiſtratiſchen Bezirks- 
amte geltend gemachten Gründen. 

(3432.) Ergebnis der Offertverhandlung für den Neubau eines 
Haupt⸗Unrathscanales vom Canalſchachte des Canales der Grund— 
ſteingaſſe am äußeren, bis zum Ottakringer Bachcanale am inneren 
Lerchenfeldergürtel im XVI. Bezirke. (Veranſchlagter Koſtenbetrag — 
2725 fl. 54 kr. und 400 fl. Pauſchale.) 

Verfügung: Vergebung der bezüglichen Arbeiten an Joſef 
Cita und Rudolf Ehrenfreund mit einer Aufzahlung von 
2°4 Percent und unter den im Magiſtrats⸗Antrage enthaltenen Be⸗ 
dingungen. 

(3433.) Ergebnis der Offertverhandlung für den Umbau eines 
Haupt⸗Unrathscanales in der Wagnergaſſe im IX. Bezirke. (Ver⸗ 
anſchlagter Koſtenbetrag für die Erd- und Baumeiſterarbeiten — 
4734 fl. 80 kr. und 750 fl. Pauſchale, für die Lieferung der hydrau— 
liſchen Bindemittel = 1165 fl. 65 kr.) 

Verfügung: Vergebung der bezüglichen Arbeiten an Joſef 


Cita und Rudolf Ehrenfreund mit einer Aufzahlung von 
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19½ Percent und unter den im Magiſtrats-Antrage enthaltenen 
Modalitäten. 

(3434.) Ergebnis der Offertverhandlung für den Neubau eines 
Haupt⸗Unrathscanales in einem Theile der Quellengaſſe im X. Bezirke. 
(Veranſchlagter Koſtenbetrag — 1992 fl. 42 kr. und 150 fl. Pauſchale.) 

Verfügung: Vergebung der bezüglichen Arbeiten an Oskar 
Schäffer mit einer Aufzahlung von 1 Percent und unter den im 
Magiſtrats⸗Antrage enthaltenen Bedingungen. 

(343 7.) Project für den Neubau eines Haupt-Unrathscanales 
auf dem Sonnbergplatze im XIX. Bezirke. 

Verfügung: Genehmigung des Projectes mit dem veran— 
ſchlagten (bedeckten) Koſtenerforderniſſe von 2691 fl. 86 kr. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

(3438.) K. k. Poſt⸗ und Telegraphen-Direction um Bewilligung 
zur Anbringung eines Dachſtänders auf dem ſtädtiſchen Gebäude J., 
Johannesgaſſe 4, zum Zwecke der Führung einer Telephonleitung. 

Verfügung: Bewilligung unter den vom Magiſtrate, be— 
ziehungsweiſe vom Stadtbauamte namhaft. gemachten Bedingungen. 

(3439.) Bericht des Stadtanwaltes Dr. Schmitt über den 
Waſſermehrverbrauchsgebürenrückſtand des Adolf Nittmann für das 
Haus Or.⸗Nr. 84 Mollardgaſſe, VI. Bezirk. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den VI. Bezirk.) 

(3440.) Anna Korwill um Abſchreibung der. Waſſermehr⸗ 


verbrauchsgebür per 78 fl. 80 kr. für das Haus Or.-Nr. 15 Renn⸗ 


weg, III. Bezirk, per IV. Quartal 1895. 

Verfügung: Abſchreibung aus Billigkeitsgründen. (Nach dem 
Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 

(3441.) Franz Kurz um Abſchreibung der Waſſermehrverbrauchs— 
gebür für das Haus III., Hauptſtraße 22, pro II. Quartal 1894 
per 9 fl. 52 kr. 

Verfügung: Reducierung auf 5 fl. 95 kr. (Nach dem Antrage 
des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 

(3442.) Firma Märky, Bromovsky & Schulz um 
Umgangnahme von der Auferlegung einer Conventionalſtrafe anläſslich 
überſchreitung des Arbeitstermines für die Aufſtellung des eiſernen 
Dachſtuhles über dem Maſchinen- und Keſſelhauſe der Pumpſtation 
in Breitenſee. 

Verfügung: Umgangnahme von Verhängung einer Conventional— 
ſtrafe. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3454.) Rückſtändige Beerdigungskoſten für 23 im VIII. Bezirke 
verſtorbene Parteien per zuſammen 84 fl. 93 kr. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(3455.) Hundeſteuerrückſtände nach 44 Parteien aus dem I. Be- 
zirke per zuſammen 216 fl. 

Verfügung: Abſchreibung aus den vom Bezirksamte geltend 
gemachten Gründen. 

(3456.) Ausgleichs-Antrag des Jakob Neumayer bezüglich 
der für die Häuſer Or.-Nr. 1 Pfefferhofgaſſe und Or.⸗Nr. 88 Land⸗ 
ſtraße Hauptſtraße rückſtändigen Waſſermehrverbrauchsgebüren von zu— 
ſammen 137 fl. 45 kr. 

Verfügung: Bewilligung eines 30percentigen Nachlaſſes i. e. 
per 41 fl. 23 kr. gegen ſofortige Zahlung des Reſtes per 96 fl. 22 kr. 
(Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 

(3458.) Ergebnis der Offertverhandlung für den Neubau eines 
Haupt⸗Unrathscanales in der neu eröffneten Köſtlergaſſe im VI. Be⸗ 
zirke. (Veranſchlagter Koſtenbetrag 3742 fl. 79 kr. und 400 fl. 
Pauſchale.) 
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Verfügung: Vergebung der bezüglichen Arbeiten an Anton 
Sikora mit einem Nachlaſſe von 2˙6 Percent und unter den im 
Magiſtrats⸗Antrage enthaltenen Bedingungen. Nach dem Magiſtrats⸗ 
Antrage.) 

(3460.) Anfertigung eines eiſernen Schrankes für die Bibliothek. 

Verfügung: Bewilligung zu obiger Anſchaffung mit den 
Koſten per 150 fl. im Sinne des Antrages der Bibliotheksdirection. 


Allgemeine Nuchrichten. 


Approviſtonierungs-Angelegenheiten. 
Borſteuviehmarkt vom 12. und 13. Mai 1896. 
1. Auftrieb 
auf dem freien Markte: 

Jungſchweine (Fleiſchſchweine) .. . . 3372 Stück 

Fettſchw einne 4495 „ 


Summa. 7867 Stück 
Darunter unverkaufter Reſt von der Vorwoche . — Stück. 
Angekauft wurden: 
7811 Stück 


für Wien 
für das Land 
unverkauft blieben. 56 
2. Preisbewegung: 
Jungſchweine von 35 bis 44 kr.) per Kg. 
Fettſchweine „ 41 „ 48 „ Lebendgewicht. 

Der Geſchäftsverkehr war auf dem Dienstagmarkte in Jung— 
ſchweinen lebhaft und ſind die Preiſe derſelben um 1 kr. per Kilo— 
gramm geſtiegen, während Fettſchweine, weniger begehrt, gegen den 
Dienstagmarkt der Vorwoche unverändert blieben. Auf dem 
Donnerstag⸗Nachmarkte wurden bei flauer Kaufluſt Jungſchweine 
zu den dieswöchentlichen Dienstagpreiſen, Fettſchweine aber um 
7½ bis 1 kr. per Kilogramm billiger verkauft. 


* * 
* 


Pferdemarkt vom 12. Mai 1896. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 645 Pferde. 


Preis: für Gebrauchs pferde. 90-500 fl. per Stück. 
„ Schlachtpferde . 20 — 70 „ „ n 
Der Markt war fehr lebhaft. 
* * 


* 
Stechviehmarkt vom 13. Mai 1896. 
1. Auftrieb, bezw. Zufuhr: 

Kälber ausgeweidet 3246, Kälber lebend 942, Lämmer 
ausgeweidet 1187, Lämmer lebend 250, Schafe aus— 
geweidet 127, Schafe lebend 1193, Schweine aus— 

geweidet 1722. 

2. Preisbewegung: 


Kälber ausgeweidet .. per 1 kg von 40 bis 58 ( 60 ) kr. 
Kälber lebend . „ i AI Be 9) 
Schweine ausgeweidet . „ „ „ 36 „. 52 ( — ) „ 
Lämmer ausgeweidet. . per Paar von 3 bis 12 (—) fl. 
Lämmer lebend... . „ N 
Schafe ausgeweidet . . . „ 1 kg von 40 „ 50 (—) kr. 


Schafe lebend „ — „ 32 (—) „ 


Schafe lebend . per Paar von 13.10 bis 23.10 (25.10 —32) fl. 
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Auf dem Jungviehmarkte wurden um 682 Stück Kälber mehr 
zugeführt. Nachdem durch den am 14. d. M. fallenden Feiertag 
ein achttägiger Bedarf zu decken war, geſtaltete ſich das Geſchäft 
trotz der vermehrten Zufuhr recht lebhaft und ſind die Preiſe in 
allen Qualitäten um 2 bis 4 kr. per Kilogramm geſtiegen. 

Auf dem Schafmarkte wurden 1193 Stück Schafe aufgetrieben 
und war das Geſchäft ob des kleinen Auftriebes belanglos. 

Auf dem Schlachtviehmarkle wurden am 13. Mai 1896 
67 Stück Maft- und 43 Stück Beinlvieh aufgetrieben. 


* + 
* 


Einfuhr von Wiederkäuern und Schweinen aus Ungarn nach 
Niederöſterreich. 
Die k. k. n.⸗6. Statthalterei hat unterm 10. April 1896, 
Z. 34224 (M.⸗Z. 68213 / XV), Nachſtehendes kundgemacht: 
Laut Mittheilung des königl. ungar. Ackerbauminiſteriums 
it die Maul- und Klauenſeuche im Comitate Zala und im 
Stadtgebiete Sopron bereits erloſchen, hingegen die Schweine— 


peſt in den Gebieten der beiden Städte Kaſſa und Komarom 


aufgetreten. 

Dies wird zufolge Erlaſſes des hohen k. k. Miniſteriums des 
Innern vom 7. April 1896, 3. 11182, im Nachhange zu der 
hierämtlichen Kundmachung vom 26. März 1896, Z. 29275, mit 
dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis gebracht, dass die in der 
bezogenen Kundmachung angeordneten Maßregeln, inſofern ſie die 
Einfuhr von Wiederkäuern und Schweinen aus den mit Maul: 
und Klauenſeuche verſeuchten ungariſchen Comitaten und Städten 
betreffen, hinſichtlich des Comitates Zala und des Stadtgebietes 
Sopron außer Kraft geſetzt, inſoweit ſie aber die Einfuhr von 
Schweinen aus den wegen des Beſtandes der Schweinepeſt ge— 
ſperrten Territorien in Ungarn anbelangen, auf die Städte Kaſſa 
und Komarom ausgedehnt werden. Übertretungen dieſer mit 
11. April 1896 in Wirkſamkeit erwachſenden Anordnung unter— 
liegen den in der bereits citierten hierämtlichen Kundmachung 
angegebenen Straffolgen. j , 

* 

Dieſelbe Behörde hat ferner unterm 29. April 1896, 
Z. 41572 (M.⸗Z. 80739/ XV), Nachſtehendes kundgemacht: 

Laut Mittheilung des königl. ungar. Ackerbauminiſteriums iſt 
im ganzen Gebiete des Comitates Pozſony die Schweineſeuche 
und Maul⸗ und Klauenſeuche, ferner im Gebiete der Städte 
Verſecz und Sopron die Schweineſeuche bereits erloſchen. 

Dies wird zufolge Erlaſſes des hohen k. k. Miniſteriums des 
Innern vom 26. April 1896, Z. 13484, im Nachhange zu den 
hierämtlichen Kundmachungen vom 26. März und 10. April 1896, 
3. 29275 und 34224, mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis 
gebracht, daſs die in der zuerſt bezogenen Kundmachung ange— 
ordneten Maßregeln, inſofern ſie die Einfuhr von Schweinen aus 
den oben bezeichneten Gebieten nach Niederöſterreich betreffen, außer 
Kraft geſetzt werden. 

Die bezüglich der Einfuhr von Rindern aus dem in das 
Lungenſeucheſperrgebiet fallenden Comitate Pozſony geltenden 
allgemeinen Beſtimmungen verbleiben jedoch bis auf weiteres in 
Geltung. 

übertretungen dieſer mit 1. Mai 1896 in Wirkſamkeit 
erwachſenden Anordnung unterliegen den in der wiederholt citierten 
hierämtlichen Kundmachung angegebenen Straffolgen. 

* * 
* 
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Aufhebung des Verbotes der Einfuhr von Klanenthieren aus 
Niederöſterreich nach Krain. 
Die k. k. n.⸗6. Statthalterei hat unterm 29. April 1896, 
Z. 39801 (M.⸗Z. 80740/XV), Nachſtehendes kundgemacht: 
Laut Mittheilung der k. k. Landesregierung in Laibach vom 
21. April 1896, Z. 6268, hat dieſelbe das mit der Kundmachung 
vom 15. October 1895, Z. 13897 (Anzeigeblatt über den Vieh— 
verkehr auf Eiſenbahnen Nr. 1502), erlaſſene Verbot der Einfuhr 
von Klauenthieren aus Niederöſterreich nach Krain aufgehoben. 
Dies wird zur allgemeinen Kenntuis gebracht. 


* * 
*. 


Durchführung der Reactionsimpfung mit Tuberculin auf den 
Beſtand der Tuberculoſe bei den zur Einfuhr nach Frankreich 
gelangenden, nicht zur Schlachtung beſtimmten Rindern. 


Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 2. Mai 1896, 


Z. 41277 (M.⸗Z. 82188/ XV), Nachſtehendes kundgemacht: 

Laut eines vom k. und k. Miniſterium des Außern unterm 
23. März 1896, Z. 12611 /, mitgetheilten Berichtes des k. und k. 
Generalconſulates in Paris vom 16. März 1896 hat der Präſident 
der franzöſiſchen Republik mit Decret vom 14. März d. J. die 
Verfügung getroffen, dass die nach Frankreich zur Einfuhr gelan- 
genden Rinder, welche nicht zur Schlachtung beſtimmt ſind, in den 


dortigen Grenzſtationen der Reactionsimpfung mit Tuberculin auf 


den Beſtand der Tuberculoſe und einer mindeſtens 48ſtündigen 
Beobachtung unterzogen werden. 

Die hierauf krank befundenen Zucht- und Nutzrinder werden 
— ſofern der Importeur deren ſofortige Schlachtung nicht ver— 
anlaſst — von der Einfuhr zurückgewieſen; Schlachtrinder jedoch 
dürfen nach öffentlichen Schlachthäuſern eingeführt werden. 

Dieſelben unterliegen einer Markierung und werden unter 
Deckung eines Geleitſcheines des Sanitäts⸗Inſpectors an das be⸗ 
treffende Schlachthaus abgeſchickt. 

Der Geleitſchein muſs binnen 14 Tagen mit der Beſtätigung 
über die durchgeführte Schlachtung an den Ausſteller desſelben 
(Sanitäts⸗Inſpector) zurückgeſendet werden. 

Dies wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht. 


* * 


% 


Beſchränkungen im Verkehre mit Wiederkäuern und Schweinen 
aus Galizien nach Niederöſterreich. 

Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 6. Mai 1896, 
Z. 43163 (M.⸗Z. 85217) XV), Nachſtehendes kundgemacht: 

Anlässlich des Herrſchens der Schweinepeſt, ſowie wegen 
abermals ſtattgefundener Einſchleppungen dieſer Seuche durch 
galiziſche Futterſchweine nach Niederöſterreich findet die k. k. Statt— 
halterei die Einfuhr von Handels-(Futter-) Schweinen aus ganz 
Galizien nach Niederöſterreich zu unterſagen. 

Bereits rollende Transporte von Futterſchweinen aus Galizien 
find beim Einlangen in der Beſtimmungsſtation in Niederöſterreich 
entweder drei Wochen zu contumazieren, oder der ſofortigen Schlachtung 
zuzuführen, oder an die Aufgabsſtation zurückzuſenden. 

Dagegen haben, da laut ämtlicher Nachricht die Maul- und 
Klauenſeuche in Galizien nur im Bezirke Lemberg beſteht, die 
in der hierämtlichen Kundmachung vom 14. Jänner 1896, Z. 2268, 
enthaltenen, die Einfuhr von Wiederkäuern und Schlachtſchweinen 
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aus Galizien nach Niederöſterreich betreffenden Anordnungen nur 
gegen das genaunte Gebiet Anwendung zu finden. 

Dies wird im Nachhange zu der hierämtlichen Kundmachung 
vom 27. April 1896, Z. 37538, welche durch die vorſtehenden 
Beſtimmungen abgeändert erſcheint, mit dem Beifügen zur allgemeinen 
Kenntnis gebracht, dass Übertretungen dieſer mit dem Zeitpunkte 
ihrer Verlautbarung im Amtsblatte der „Wiener Zeitung“ in Kraft 
tretenden Anordnungen nach dem Geſetze vom 24. Mai 1882, 
R.⸗G.⸗Bl. Nr. 51, beſtraft werden. 


Sanitäts- Angelegenheiten. 


Die Thätigkeit der Gemeinde⸗Sanitätsſtationen: a) V., Untere 


Bränhausgaſſe 61, b) XIV., Pillergaſſe 21, im April 1896.) 


wurden im April 1896 durch die ſtädtiſchen Kranken- 
und Leichenträger Transporte ausgeführt, und zwar 


Aus dem 


a nit | von Bu = 
Bezirke | | eiden ai di 
erkrankter Perſonen 5 15 | 1 9 5 zuſammen 
III 41 Er 441 
1 28 20 2 6 56 | 
r 57 2 10 102 2525 
Il 
X) 32 20 J 52 
XII 15 43 9 6 1030 
ar ee, 
XIV | 23 35 2 64 
Xv f 9 13 1 3 | 
| | | 
Auf. 192 188 46 35 461 
| | 


) Der Wirkungskreis der Sanitätsſtation im V. Bezirke beruht auf 
dem Stadtraths-Beſchluſſe vom 8. Auguſt 1894, Z. 3351 (Beilage XII, 
pag. 77 zum Amtsblatte Nr. 104 ex 1894), jener der Sanitätsſtation im 
XIV. Bezirke auf der Verfügung des landesfürſtlichen Commiſſärs vom 
16. September 1895, 3. 7689 (Amtsblatt Nr. 77 ex 1895, pag. 1778). 

2) Dieſe Transporte werden ausſchließlich mit beipannten Wägen beſorgt; 
die Pferde ſtehen permanent in Dieuſtesbereitſchaft. 

3) Bis auf weiteres werden auch die Transporte infectiös erkrankter 
Perſonen und ausnahmsweiſe auch ſonſtig Erkraukter aus dem X. Bezirke 
von der Station im V. Bezirke beſorgt. 

4) Seit dem 1. December 1895 werden auch die Transporte infectibs 
erkrankter Perſonen aus dem VIII. Bezirke durch die Station im V. Bezirke 
und aus dem XIII. Bezirke von der Station im XIV. Bezirke beſorgt. 

5) Dieſe Zahl bedeutet die Geſammtſumme der durch die Sanitätsſtation 
im V. Bezirke durchgeführten Trausporte. 

6) Dieſe Zahl bedeutet die Geſammtſumme der durch die Sanitätsſtation 
im XIV. Bezirke durchgeführten Transporte. 
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Buubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen ſind die Geſchäftsnummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 11. Mai bis 13. Mai 1896: 


II. Bezirk: 
IV. Bezirk: 


V. Bezirk: 
VIII. Bezirk: 
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XVI. Bezirk: 


XVII. Bezirk: 


V. Bezirk: 
XVI. Bezirk: 


III. Bezirk: 
IV. Bezirk: 


V. Bezirk: 
VI. Bezirk: 
VII. Bezirk: 
IX. Bezirk: 

XVI. Bezirk: 
XVII. Bezirk: 


I. Bezirk: 
II. Bezirk: 
VI. Bezirk: 


VII. Bezirk: 


XVI. Bezirk: 


Für Neubauten: 


Haus, Taborſtraße 60, von David Meitner, Liechtenſtein⸗ 
ſtraße 15, Bauführer A. Ribak (3272.) 

Hotelbau, Frankenberggaſſe 10, von Robert und Magdalena 
Mayerhofer, Hauptſtraße 25, Bauführer C. Holz— 
mann (3319). 

Haus, Gartengaſſe 17, von Wilh. Gerſtell, Lambrechtgaſſe 13, 
Bauführer Frauenfeld & Berghof (3294). 

Haus, Lerchenfelderſtraße 66/68, von J. Sucharipa, Bau— 
führer W. Klingenberg (3277.). 

Haus, Lerchengaſſe 15, von Anna Fichtinger, XVI., Arneth⸗ 
gaſſe 90, Bauführer J. Fichtinger (3292). 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Neulerchenfeld, Liebhardtsgaſſe 41, 
von Joſef und Barbara Otto, ebenda, Bauführer Franz 
Roth & Wilhelm Maißer (25063). 

Haus, Hernals, Weidmanngaſſe 17, von Hans Dembacher, 
ebenda, Bauführer Ignaz Graf (18219). 


Für Zubauten: 
Hoftract, Gartengaſſe 16, von Franz Wirth, Bauführer 
Frauenfeld & Berghof (3298). 
Zweiſtöckiger Hofquertract, Ottakring, Speckbachergaſſe 4, 
von Johanna Wärmer, II., Kleine Schiffgaſſe 24, Bau- 
führer Joſef Schnatter (24843). 


Für Adaptierungen: 

Pragerſtraße 3, von Thomas Fink, Zimmermeiſter (3317). 

Wiedener Hauptſtraße 76, von Joſef Ziegler, Bauführer 
E. Kamenicki (3322). 

Schallergaſſe 8, von Franz Szlezak & J. Giller, 
Maurermeiſter (3320). 

e 3, von Moriz & Joſef Sturany, Baumeiſter 
(3304). 

Schottenfeldgaſſe 13/15, von Arnold Trebitſch, Bauführer 
J. Bauer (3289). 

Grünethorgaſſe 5, von Heinrich Steiner, Bauführer Ed. 
Schieber (3297). 

Ottakring, Kulmgaſſe 2, von Alfred Frankl, ebenda, Bau— 
führer Johann Lackner (24641). 

Hernals, Andergaſſe 8, von Frieda Jarl, ebenda, Bauführer? 
(18042). 

Hernals, Haslingergaſſe 24, von Friedrich und Marie Bauer, 
Bauführer ? (18177). 

Hernals, Hauptſtraße 117, von Vincenz Werner, ebenda, 
Bauführer Robert Hofer (18220). 

Hernals, Haslingergaſſe 24, von Franz Holzhofer, ebenda, 
Bauführer Thomas Mann (18223). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 

Glasgang, Lichtenfelsgaſſe 7, von Charlotte Stiaß ny, durch 
„ k. k. Baurath, Bauführer D. Zifferer 
( 

Stallbau, Salzachſtraße, Cat.⸗Parc. 8, 9, 10, 11, von Franz 
Ritt. v. Neumann, k. k. Baurath, noe. I. Oſterr. 
Omnibusgeſellſchaft, Bauführer R. Reichelt (3282). 

Backofen, Wallgaſſe 25, von Friedrich Wally, Bauführer 
J. Drbal (3316). 

Maſchinenhaus, Hermanngaſſe 10, von Karl Zierhut, Bau— 
führer M. & J. Sturauy (3305). 


Für Stockwerks⸗Aufſetzungen: 
Ottakring, Römergaſſe 18, von Wenzel und Joſefa Jermann, 
ebenda, Bauführer Matth. Seidl (25243). 


Geſuche um Varcellierung wurden überreicht: 


IV. Bezirk: 


Geſuche um 


II. Bezirk: 
VI. Bezirk: 


Favoritenſtraße, Einl.⸗Z. 114, von Kupka & Orglmeiſter, 
noe. Paul Schiff'ſche Erben (3276). 


Bekanntgabe der Waulinie wurden überreicht: 


Kloſterneuburgerſtraße, Einl.⸗Z. 4228, von Adolf Spitzer, 
Novaragaſſe 32 (3300). 
Mollardgaſſe 6, von Ferdinand Eder (3307). 


e 
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VII. Bezirk: Kaiſerſtraße 97, von Ed., Rud. und Wilh. Kerl, durch k. k. 
Notar Hugo Mayburger (3279). 
IX. Bezirk: Sobieskigaſſe, Einl⸗Z. 1518, 1517, 951, 825 und 1494, von 
Franz Albertini, durch Dr. S. Kohn, Gottlieb Bettel— 
heim und P. Zimmermann (3309). 
XVI. Bezirk: 125249 Römergaſſe 18, von Wenzel und Joſef Hermann 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 
I. Bezirk: Seilerſtätte 16, Himmelpfortgaſſe 21, von Max Kaiſer, 
Baumeiſter (3296). 
II. Bezirk: Taborſtraße, Einl.⸗Z. 2056, von Victor Schwadron, Bau- 
meiſter (3287). 
„ „ Taborſtraße 60, von Auguſt Ribak, Baumeiſter (3302). 
VI. Bezirk: i 18, von Moriz und Joſef Sturany 
3 . 
VII. Bezirk: Sieglergaife 96, von Julius Schneider, Maurermeifter 
6). 


7 1 ale 28, von Leop. Fuchs, IX., Senſengaſſe 8 
3326). 

VIII. Bezirk: Lerchengaſſe 15, von Joſef Fichtinger, Maurermeiſter 
(3290). 


Bauconſenſe wurden ertheilt: 
vom 1. bis 30. April 1896: 


a) Für Neubauten: 


II. Bezirk: Haus, Valerieſtraße und Friedengaſſe, Einl.⸗Z. 2259, an 
Heinrich Sortſch, Bauführer C. Kittel. 
Haus, Vorgartenſtraße 79, an Michael Hoffinger, Bau— 


führer R. Reichelt. 

5 5 Schulhaus, Treuſtraße 9, au die Stadt Wien, Bauführer 
Daxelmüller & Kautz. 

1 8 Werkſtätten, Engerth- und Vorgartenſtraße, E. -Z. 2881—2884, 
3066 —3069, an die Wiener Tramway-Geſellſchaft, 
Bauführer Kupka & Orglmeiſter. 

1 5 Haus, Spaungaſſe, Eiul.-Z. 4418, an Joſef Neumann, 
Bauführer J. Bayer. 

1 „ Stall, Salzachſtraße, Gruppe 12, Pare. 1 und 2, an die 


Omnibusgeſellſchaft, durch Franz Ritt. v. Neumann, 
k. k. Baurath, Bauführer Kupka & Orglmeiſter. 

Stall und Werkſtätten, Salzach- und Leyſtraße, Einl.-Z. 2173 
und 3282, an die Omnibusgeſellſchaft, durch Franz 
Ritt. v. Neumann, k. k. Baurath, Bauführer Kupka 
& Orglmeiſter. 

III. Bezirk: Haus, Trubelgaſſe, Einl.⸗Z. 2762 und Kleiſtgaſſe, Einl.⸗ 
Z. 2763, an Alfred Wünſch, Bauführer Franz Klement. 

Haus, Luſtgaſſe 2, an Wendelin Kühnel, Bauführer Franz 


Nowasbek. 

5 „ Haus, Strohgaſſe 43, an Kupka & Orglmeiſter, Bau— 
meiſter. | 

5 „ Haus, Jacquingaſſe 35, an Fürſtin Pauline Metternich, 
durch Otto Litſchken, Ungargaſſe 63, Bauführer H. F. 
Glaſer. 

IV. Bezirk: Haus, Guſßshausſtraße, Einl.⸗Z. 1106, an Franz Waas, 
Maurermeiſter. 


V. Bezirk: Haus, Schallergaſſe, Einl.⸗Z. 1983, an Marie Schieſtl, Bau⸗ 

führer R. Reichelt. 

X. Bezirk: Inzersdorf, Inzersdorferſtraße, Einl.-Z. 578, an Michael 
Portner, Bauführer Franz Oberhauſer. 

Herzgaſſe, Hardtmuthgaſſe, Einl.⸗Z. 456, von Bernhard und 
Johanna Legner, Bauführer Johaun Kiel mayer. 

Erlachgaſſe, Sonnleithnergaſſe, Einl. -Z. 14715, an Kammerer 
& Filz ammer, Bauführer Emanuel Ka menitzky. 

XI. Bezirk: Zweiſtöckiges Wohuhaus, Riunböckſtraße 28, an Karl und 
Amalia Paul, Simmeringer Hauptſtraße 27, Bauführer 
Johann Schneider, Vaumeiſter. | 

Simmering, Planauswechslung zum Baue eines zweiſtöckigen 
Wohnhauſes, Felsgaſſe, Grundb.⸗Einl. 1631, an Johann 
und Marie Faſchink, Simmeringer Hauptſtraße 86, Bau— 
führer Ferdinand Kaindl, Stadtbaumeiſter. 

Zweiſtöckiges Wohnhaus, Sedlitzkygaſſe, Grundb.⸗Einl. 1633, 
an Johann und Pauline Zierlinger, Simmeringer 
Hauptſtraße 27, Bauführer Robert Beneſch, Baumeiſter. 

Kaiſer⸗Ebersdorf, Eiſerner Pavillon zur Deponierung von 
Grabſteinen, Grundb.⸗Einl. 54, Ackerpare. 927, an Joh. 
Friedländer, Simmeringer Hauptſtraße 128, Bauführer 
Johann Binder, Maurermeiſter. 

XII. Bezirk: Dreiſtöckiges Wohnhaus, Unter-Meidling, Meidlinger Haupt⸗ 
ſtraße 63, an Feodor Kueuſel, Bauführer Karl Luß— 
mann. | 

N „ Zoeiſtöckiges Wohnhaus, Altmannsdorf, Breitenfurt erſtr. 185 
an Karl Treſcher, Bauführer C. Bauer. 
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XII. Bezirk: Zweiſtöckiges Wohnhaus, Unter⸗Meidling, Tivoligaſſe 55, an 


Katharina Lasnofsky, Bauführer Otto Ettmaher. 
Dreiſtöckiges Wohnhaus, Unter⸗Meidling, Reſchgaſſe, Einl.⸗ 
2. 1318, an Marie Schulmeiſter, Bauführer Anton 
Brunner. | 
Dreiſtöckiges Wohnhaus, Unter⸗Meidling, Eichenſtraße, Einl.- 
Z. 1248, an Wenzel Schulz, Bauführer derſelbe. 


XIII. Bezirk: Dreiſtöckiges Haus, Penzing, Winckelmannſtraße, Einl.⸗Z. 597, 


XIV. 


XVIII 


Bezirk: 


Parc. 649/1, an Johann Schwarzinger, Bauführer 
Heinrich Staud. 

Dreiſtöckiges Wohn- und Geſchäftshaus, Rudolfsheim, Selzer⸗ 
gaſſe 24, an Ferdinand Meißner, Bauführer derſelbe. 
Dreiſtöckiges Wohn- und Geſchäftshaus, Rudolfsheim, Selzer⸗ 
gaſſe 21, an Ferdinand Meißner, Bauführer derſelbe. 
Dreiſtöckiger Fabriksban, Rudolfsheim, Nobilegaſſe 28, an 

Brüder Königsberg, Bauführer Gottfried Alber. 

Dreiſtöckiges Wohn- und Geſchäftshaus, Rudolfsheim, Sueß⸗ 
gaſſe 9, an Simon Cwerzek, Bauführer Stagl & 
Brodhag. 

Dreiſtöckiges Wohn- und Geſchäftshaus, Rudolfsheim, Sueß— 
gaſſe 5, an Gabriele Holzappel, Bauführer Franz 
Macher. 

Dreiſtöckiges Wohn⸗ und Geſchäftshaus, Rudolfsheim, Pereira⸗ 
gaſſe 25, an Wilh. und Joh. Döll, Bauführer Anton 
Gürlich. 

Dreiſtöckiges Wohn⸗ und Geſchäftshaus, Rudolfsheim, Illek⸗ 
gaſſe 20, an Eduard Klimoſch, Bauführer Franz 
Lehninger. 

Dreiſtöckiges Wohn- und Geſchäftshaus, Rudolfsheim, Hugl— 
gaſſe 14, an Anna Höfer, Bauführer Leopold Höfer. 
Dreiſtöckiges Wohn⸗ und Geſchäftshaus, Rudolfsheim, John⸗ 

ſtraße 41, an Leopold Wleek, Bauführer Joſef Wögler. 

Einſtöckiges Wohnhaus, Ottakring, Erdbruſtgaſſe, Cat.⸗ 
Parc. 496/5, an Matthias und Barbara Schwingeu⸗ 
ſchlögl, Fröbelgaſſe 18, Bauführer Ferd. Baldia. 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Neulerchenfeld, Thaliaſtraße 117, 
an Johann und Anna Bahnert, Thaliaſtraße 119, Bau— 
führer Joſef Wogler. 

Dreiſtöckiger Gaſſen- und Seitentract, Neulerchenfeld, Thalia⸗ 
ſtraße, Cat.⸗Parc. 1521/7, Einl.⸗Z. 3099, an Stephan und 
Marie Witt, Ottakringerſtr. 133, Bauführer Franz Gräf. 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Ottakring, Panikengaſſe 20, an 
Ludwig und Joſef Schmidt, Brunnengaſſe 21, Bauführer 
Karl Kittel. 

Wichtelgaſſe, Ecke Lobenhauerngaſſe, Einl.⸗Z. 1177, an Joh. 
Nikoladoni, Bauführer Joh. Kielmayer. 

dee 9, an Julius Schuſter, Bauführer H. & F. 
Glaſer. 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Währing, Währing ⸗Weinhauſer⸗ 
ſtraße 61, an Ferdinand und Adolf Schindler, Bauführer 
Ferdinand Schindler. 

Hochparterre-Wohnhaus, Gerſthof, Schindlergaſſe 31, an 
Paul Oberſt, Bauführer derſelbe. 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Währing, Karl Ludwigſtraße, an 
Ferdinand und Aloiſia Schindler, Bauführer Richard 
Sädtler. | 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Währing, Karl Ludwigſtraße, Ecke 
der Hoſſtallſtraße, an Ferdinand und Aloiſia Schindler, 
Bauführer Richard Städtler. 

Wohnhaus (Parterre und drei Stockwerke), Währing, Währing⸗ 
Weinhauſerſtraße 43, von Karl und Roſa Muſch, Bau⸗ 
führer Alois Sallat mayer. 

Dreiſtöckiges Wohn⸗ und Geſchäftshaus, Währing, Währing⸗ 
Weinhauſerſtr. 67, an M. Sturm, Bauführer Dolezal. 

Familienhaus, Währing, Sternwarteſtraße, an Auguſte 
Löwit, Bauführer Wiener Cottageverein. 

Wohnhaus, Ober-Döbling, Haſenauerſtraße und Dittesgaſſe, 
Grundb.⸗Einl. 995 und 694, an Jaroslaw und Katharina 
Kment, I., Salvatorgaſſe 10, Bauführer Joh. Pecival. 


5) Für Umbauten: 
Haus, Jägerſtraße 33, an Gedeon Fülöp, Bauführer 
Bernert. 
Haus, Schüttelſtraße, E.⸗Z. 1797, an Karl Heppich, Bau⸗ 
führer A. Schwertmann. 
Haus, Am Tabor 3, an Franz Halmſchläger, Bauführer 
L. Scho derböck. | 
Haus, Paulusgaſſe 12, an Franz Fröf ch, Bauführer 
K. Reichſtätter. 

Haus, Große Neugaſſe 27, an Hermann Stierlin, Bau— 
führer V. Gettwerth. 

Haus, Wohllebengaſſe 17, an Julius Kohnberger, Bau- 
führer Al. Schumacher. 

Haus, Reinprechtsdorferſtraße 48, an Karoline v. Mikuli, 
Bauführer J. Schweitzer. | 

Haus, Reinprechtsdorferſtraße 54, an Wendelin Kühnel, 
Bauführer Franz Nowatſchek. 


A NTUN/ 


VI. Bezirk: 


VII. Bezirk: 


n " 


5 754 
VIII. Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 
. Bezirk: 
VIII. Bezirk: 
Bezirk: 


5 71 


XII. Bezirk: 


— 


” ” 
n „ 
4 2 
„ " 
" " 
„ ”„ 


505 


— —— KEN 


Haus, Gumpendorferſtraße 23 und Laimgrubengaſſe 16, an 
Ludwig Medak, Bauführer Franz Klein. 

Haus, Gumpendorferſtraße 16 und 18, an Marie Präceptor, 
Bauführer M. & J. Sturany. 

Haus, Mariahilferſtraße 1 b, Bauſt. II und III, an die 
Wiener Baugeſellſchaft. 

Haus, Breitegaſſe 18, an Salomon Simon, Bauführer 
Alfred Bayer. 

Haus, Stiftgaſſe 3, an Aug. Herzmansky, Bauführer 
Al. Schumacher. 

Haus, Zieglergaſſe 96, an Julius S chneider, Maurermeiſter. 

Haus, Zeltgaſſe 6, an Joſef Kalas, Maurermeiſter. 

Haus, Lerchengaſſe 6 (links⸗ und rechtsſeitige Bauſtelle), an 

Zimmermann, Maurermeiſter. 

Haus, Lerchenfelderſtraße 138 bis 142, an P. Zimmer⸗ 
mann, Maurermeiſter. 

Haus, Nuſsdorferſtraße 40, an Emil Wehle, Bauführer 
Matth. Reif. 

Wohnhaus, Hetzendorf, Hetzendorferſtraße 127, an Julius 
und Anna Stieber, Bauführer Draxelmüller. 

3 Stock hohes Wohnhaus, Rudolfsheim, Prinz Karlgaſſe 1, 
an Joſef Honl, Bauführer Sonnenburg. 

Faſsbinderei, Bräuhaus Ottakring, Rudolfsheim, an Moriz, 
Wilhelm und Karl Kuffner, Bauführer A. Zagorsky. 

Hernals, Roſenſteingaſſe, 12, an Joſef Steininger, Bau- 
führer Alois Matſchinger. 


e) Für Zubauten: 

Erweiterung der Centralſtation, Engerthſtraße, an die 
Internationale Elektrieitäts-Geſellſchaft, Bau⸗ 
führer Al. Schumacher. 

Bellegardegaſſe, E.⸗Z. 116, an Johann Teſch, Bauführer 
J. Breinößl. 

Kloſterneuburgerſtraße 38, an Johann Herzer, Bauführer 
Friedrich Bayer. 

Praterſtraße 153, an Anna Rauch, Bauführer Anton Tieſel. 

Keinergaſſe 37, an die Congregation der Dienerinnen 
des hl. Herzen Jeſu, Bauführer J. Schmalzhofer. 

Hoftract, Johannagaſſe 8, an Franz Watzer, Bauführer 
J. Schonka. 

Diehlgaſſe 25, an Joſef Panig!l, Bauführer Joſef Herz- 


berg. 

Gumpendorferſtraße 3, an Franz Rieger, Bauführer Joſef 
Schnaker. 

ee Joſefsgaſſe 4 bis 6, an Ernſt Vergani, Bau⸗ 
führer ? 

ml 52, an die Commune Wien, Bauführer Adolf 

anger. 

Brunnweg, E.⸗Z. 1390, Inzersdorf, an Eliſabeth Anderl, 
Bauführer Joſef Zeitlinger. 

Hölzerner Abort ſammt Senkgrube, Wiedermanngaſſe 3, an 
Ignaz Weigl, XI., Kaiſer-Ebersdorferſtraße 72, Anton 
Kurz, Baumeiſter. 

Aufführung eines ebenerdigen Wohntractes und Vornahme 
von Adaptierungen, Schmidgunſtgaſſe 22, an Johann 
Kecker, ebenda, Joſef Harhammer, Maurermeiſter. 

Werlſtättenzubau, Gaudenzdorf, Kollmayergaſſe 17, an Anton 
und Marie Daubrawsky, Bauführer Hugo Mann. 

Werkſtättenzubau, Unter⸗Meidling, Bendlgaſſe 14, au Karl 
Fiſch, Bauführer Joſ. Hartl. 

Stallzubau, Unter- Meidling, Rauchgaſſe 9, an Johann 
Seidl, Bauführer Slezak & Giller. 

Werkſtättenzubau, Hetzendorf, Boergaſſe 6, 

Sasinka, Bauführer Fz. Proſſer. 

Gaſſen⸗ und Seitentract, Unter-Meidling, Bendlgaſſe 32, an 
Georg und Anna Loy, Bauführer Joſ. Hartl. 

Seitentract, Unter-Meidling, Biſchofgaſſe 24, an Heinrich 
Hajek, Bauführer Slezak & Giller. 

Abortzubau, Gaudenzdorf, Meidling-Schönbrunnerſtraße, an 
Wilhelm Kobinger, Bauführer Friedrich Sonnenburg. 

Hoftract, ebenerdig, Penzing, Rauchfangkehrergaſſe 48, an 
Ludwig Schirmer, Bauführer Otto Ettmayer. 

Waſchküche, Penzing, Penzingerſtraße 65, an Marie Fiſcher, 
Bauführer Karl Freytag. 

Hoftract, Parterre, Ober-St. Veit, Schweizerthalſtraße 8, an 
Bernhard Fiebiger, Bauführer Franz Bürger. 

Schupfentract, Unter⸗St. Veit, Feldmühlgaſſe 7, an Alois 
Zens, Bauführer Franz Abel. 

Hoftract, Parterre, Hacking, Auhofſtraße 243, an Marie 
Pfeiffenberger, Bauführer Klingenberg & Bohdal. 

Gartenhäuschen, Penzing, Einwanggaſſe 25, an Julie 
Kirſch, Bauführer Julius Stätter mayer. 

Gaſſentract, einſtöckig, Baumgarten, Hütteldorferſtraße 172, 
an Karl Melhart, Bauführer F. Abel. 

Parterre, Hietzing. Weidlichgaſſe, an Franz Nahovski, Bau— 
führer F. Abel. 


an Johann 
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Ein Stock hoher Hoftract, Rudolfsheim, Johnſtraße 8, an 
Gerhard Fuchs, Bauführer Strohmeyer. 

Abort, Fünfhaus, Schönbrunnerſtraße 11, an Franz Leitner, 
Bauführer Heinrich Stagl. 

Zwei Stock hoher Tract, Fünfhaus, Clementinengaſſe 25, an 
die Congregation der armen Schweſtern, Bauführer 
Stättermayer. N 

Remiſen und Stallung, Fünfhaus, Roſinagaſſe 13, an Karl 
Leydolt, Bauführer Schätz. 

Linker Hoftract, Ottakring, Odoakergaſſe 19, an Johann 
e ebenda, Bauführer Johann Schobes— 

erger. 

Ebenerdiges Wohnhaus und Stall, Neulerchenfeld, Hasner⸗ 
ſtraße 135, an Malvine Reverelli, ebenda, Bauführer 
Franz Leh ninger. 

Stallgebäude, Ottakring, Seitenberggaſſe 34, an Andreas 
Haller, Bauführer Franz Ferenda. 

Zwei Seitentracte, Neulerchenfeld, Neulerchenfelderſtraße 10, 
an Georg Neumayer, XVI., Gaullachergaſſe 7, Bauführer 
Franz Vock. 

Stall und Wagenremiſe, Ottakring, Wilhelminenſtraße 51, 
an Silveſter Schieder, ebenda, Bauführer Johann 
Lackner. 

Hernals, Promenadegaſſe 5, an Julius Dörfel, Bauführer 
Johann Steinmetz. 

Hernals, Rötzergafſe 10, an Karl Gil ka, Bauführer Franz 
Haslinger. 

Hernals, Alsgaſſe 12, an Joſef Zuklin, Bauführer Georg 
Kowakik. 

Hernals, Braungaſſe 17, an Max Graf Seyſſel d'Aix, 
Bauführer Johaun Steinmetz. 

Hernals, Blumengaſſe 37, an Jakob und Barbara Fenz, 
Bauführer Karl Haas. 

Hernals, Balderichgaſſe 18, an Amalia Luc can, Bauführer 
Karl Haas. 

Hernals, Geblergaſſe 98, an die Firma Raſt & Gaſſer, 
Bauführer Franz Vock. 

Hofſeitentraet und Einfriedungsmauer, Währing, Pötzleins— 
dorferſtraße 34, an Heinrich und Marie Spiegler, Bau— 
führer Johann Hattey. 

Anbau, Salmanns dorf, Salmannsdorferſtraße 27, an Math. 
Tichy, Bauführer F. u. H. Glaſer. 

Stall und Remiſe, Ober⸗Döbling, Gymnaſiumſtraße 71, an 
Eduard Trinkl, ebenda, Bauführer Victor Fiala. 


d) Für Adaptierungen: 

Kärnthnerring 2, an Schlaf & Parthila, Baumeiſter. 

Schenkgaſſe 6, an Rudolf Herzer, Bauführer J. Schobes— 
berger. 

Rothenthurmſtraße 24, an Wilhelm Fränkel, Baumeiſter. 

Dorotheergaſſe 9, an Fritz Rumpelmayer für Markgrafen 
Alfred Pallavieini, Bauführer J. Kernaſt. 

Brigittagaſſe 25, an Joſefa Gſenger, Bauführer A. Schleſak. 

Wolfsaugaſſe 6, aun Heinrich Waſtl, Bauführer G. Kowarik. 

Praterhütte 143, an Joſef Herzog, Bauführer J. Kapetter. 

Große Mohrengaſſe 25, an Sieg. Baron Oberländer, 
Bauführer Frauenfeld & Berghof. 

Wallenſteinſtraße 40, an Jakob Seifer, Bauführer J. 
Strauß. 

Leyſtraße 126, an Matthias Schally, Bauführer A. 
Schleſak. 

Dammſtraße 13, au Karl Bernleitner, Bauführer A. 
Schleſak. 

Brigittaplatz 23, an Ant. Sachs und Cäcilie Grübler, 
Bauführer Joh. Wagner. | 

Dresdnerſtraße 51, an Karl Glaſer, Bauführer C. Beranek. 

Große Stadtgutgaſſe 14, an Johann Kreutzer, Maurer— 
meiſter. 

Circusgaſſe 28, an Franz Obermayer, Maurermeiſter. 

Hauptſtraße (Brauhaus St. Marx), an Ad. Ig. Mautner 
& Sohn, Bauführer C. Stigler. 

Trubelgaſſe 10,12, an Rudolf Mitſcha, Bauführer Franz 
Klement. 

Faſangaſſe 25, an F. Pönike, Bauführer C. Michna. 

Hauptſtraße 114, an F. Berlyak, Bauführer Heinrich 
Wagner. | 

Löwengaſſe 37, an Joſef Kalas, Maurermeiſter. 

Löwengaſſe 39, an die Chriſtian v. Satzger'ſchen Erben, 
Bauführer W. Schimitzek. 

Obere Viaductgaffe 22, an Johann Flachshaar, Bauführer 
J. Schobesberger. 

Phorusplatz 7, an Moriz Hacker, Bauführer Ed. Melcher. 

Victorgaſſe 5a, an Victor Gettwert, Baumeiſter. 

Gießaufgaſſe 26, an Marie Perſtinger, Bauführer Ferd. 

of er. 
Stenbenerpaſſe 26, an Franz Schmidt, Maurermeiſter. 
Kohlgaſſe 27, an Ludwig Exner, Bauführer J. Schonka. 


VII 


Bezirk: 


1 


„ 


Bezirk: 
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Magdalenenſtraße 4, an Ludwig Zerzinsky, Bauführer 
Franz Do leyſchka. 

Gumpendorferſtraße 135, an Joſef Nos, Maurermeiſter. 

N 11, an Otto Schmidt, Bauführer A. 

ietl. 

Zieglergaſſe 23, an Moriz & Joſef Sturany, Baumeiſter. 

Neuſtiftgaſſe 127, an A. Haunzwickl, Maurermeiſter. 

Kirchengaſſe 19, an Anton Krones, Baumeiſter. 

Burggaſſe 40, an Anton Keller, Bauführer M. & J. 
Sturany. 

Neubaugaſſe 33, an Adolf Haag, Bauführer C. Lang. 

Weſtbahnſtraße 25, an die Stadt Wien, Bauführer Franz 
Daxelmüller. 

Stiftgaſſe 21, an Marie Lipp, Bauführer Franz Simlinger. 

Apollogaſſe 4, an C. M. Chwalla's Söhne, Bauführer 
M. & J. Sturany. 

Florianigaſſe 51 und Bennoplatz 1, an Heinrich Ohrner, 
Baumeiſter. 

Buchfeldgaſſe 19, an Rudolf Breuer, Banmeiſter. 

Langegaſſe 32, an Moriz & Joſef Sturany, Baumeifter. 

Breitenfeldergaſſe 3, an Marie Roſa, Bauführer J. 
Schobesberger. 

Leuaugaſſe 17, an J. Weiner, Bauführer M. Göd. 


irk: Berggaſſe 10, an Joſef Lederer, Bauführer Luckeneder 


& Miſerowsky. 

Währingerſtraße 22, an Franz Neumann, Baumeiſter. 

Sobieskigaſſe 28, an Theodor und Georg Meichl, Bauführer 
Anton Kurz. 

Hahngaſſe 14, an Marie Langer, Bauführer Jul. Halla. 

Waſagaſſe 8, an Dr. Joſef Seiberling, Bauführer R. 
Jäger. 

Laxenburgerſtraße 52, an Günther Wagner, Bauführer 
Seitl & Klee. | | 
Ziegelwerk Wienerberg, an die Wienerberger Ziegel: 

fabriks- u. Baugeſellſchaft, Bauführer J. Friedrich. 

Gandenzdorf, Meidling-Schönbrunnerſtraße 66, 68, an Jos. 
Joh. Krätzer, Bauführer Joh. Slezak & J. Giller. 

Unter⸗Meidling, Roſaliagaſſe 26, an Friedrich Toiflich, 
Bauführer W. Voit. 

Gaudenzdorf, Arndtſtraße 70, an Michael Bernhardt, 
Bauführer W. Voit. 

Gaudenzdorf, Korbergaſſe 2, an Eleonore Wallner, Bau— 
führer Karl Lang. 

Hetzendorf, Roſenhügelſtraße, an H. Kirchner, Bauführer 
Franz Proſſer. 

Hetzendorf, Schönbrunnerallee 31, an die Aetiengeſell— 
ſchaft der Lieſinger Brauerei, Bauführer Johann 
Schaufler. | | 

Gaudenzdorf, Aichhorngaſſe 5/7, an Johann Giller, Bau— 
führer Slezak & Giller. 

Unter⸗Meidling, Rößnergaſſe 3, 
Bauführer Ferd. Kellner. 

Unter⸗Meidling, Fabriksgaſſe 4, an Karl Lumbe, Bauführer 
Fried. Sonnenburg. 

Gaudenzdorf, Meidling-Schönbrunnerſtraße, 
Wallner, Bauführer Ed. Schieber. N 

Unter⸗Meidling, Pohlgaſſe 32, an Joſ. und Marie Rabl, 
Bauführer Franz Scherer. 

Ober-Meidling, Meidling-Schönbrunnerſtraße 122, an Fried. 
Schulder, Bauführer Joh. Neuwirth. 

Hietzing, Trauttmansdorffgaſſe 22, an die Vienna General 
Omnibus Company, Bauführer Dehm & Olbricht. 

Baumgarten, Baumgartenſtraße 32, an Guſtav Keſtler, 
Bauführer Eduard Horn. 

Breitenſee, Breitenſeerſtraße 49, an Eduard Peter, Baus 
führer Ludwig Zatzka. 

Penzing, Linzerſtraße 100, an Schwarz & Wolf, Bau— 
führer? 

9 Breitenſeerſtraße 49, an Eduard Peter, Bau— 
führer Ludwig Zatzka. 

Lainz, Lainzerſtraße 147, an Juliana Weiner, Bauführer 
Franz Pey dl. 

Hietzing, Glorietteplatz 18, an Anna v. Görgey, Bauführer 
F. Silberbauer. 

Rudolfsheim, Grenzgaſſe 5, an Anna Blenk, Bauführer 
Joſef Bayer. 

Rudolfsheim, Felberſtraße 82/84, an K. Kloos, Bauführer 
Arnold Fries. 

Rudolfsheim, Johnſtraße 45, an Heinrich Thieben, Bau— 
führer Joſef Wögler. 

Sechshaus, Kürnbergergaſſe 8, an Siegmund Tauſig, Bau- 


führer Fries. N 
an Heinrich Fiſcher, Bauführer 


Sechshauſerſtraße 5, 
Melcher. 

Rudolfsheim, Schönbrunnerſtraße 68, an Ruſtler, Ban— 

führer Schwarzer. 


an Anna Kielmayer, 


an Raimund 


N —EKE——— r a 


XV. Bezirk: Fünfhaus, Märzſtraße 34, an Rudolf Schmutzer, Bau— 


führer? 
Fünfhaus, Grangaſſe 2, an Roſenthals Erben, Bauführer 
Mayer. 
Fünfhaus, Gasgaſſe 6, an Matth. Baxa, Bauführer? 
Fünfhaus, Pelzgaſſe 15, an Joſef Hietz, Bauführer Loskol. 


irk: Ottakring, Bräuhaus, an Moriz, Wilhelm und Karl Kuffner, 


Bauführer A. Zagorsky. 

Ottakring, Panikengaſſe 32, an Anton 
ebenda, Bauführer Frauz Vock. 

Neulerchenfeld, Hasnerſtraße 60, an Alois Dworzaf, 
Wichtelgaſſe 3, Bauführer Wenzel Schulz. 

Ottakring, Wichtelgaſſe 37, an Johann Wrzal, ebenda, 
Bauführer Rob. Hofer & Joſ. Kielmayer. 

Ottakring 118, Wilhelminenſtraße, an Wenzel Kozauda, 
ebenda, Bauführer Rob. Hofer & Joſ. Kielmayer. 


Pfannhauſer, 


Neulerchenfeld, Neuſtiftgaſſe 120, an Johann Schilhanek, | 


ebenda, Bauführer Wilhelm Maißer & Franz Roth. 

Neulerchenfeld, Thaliaſtraße 55, an Anna und Joſef Germ, 
ebenda, Bauführer Matth. Millik. 

Neulerchenfeld, Neulerchenfelderſtraße 84, an Moriz Nowak, 
ebenda, Bauführer Thomas Mann. 

Ottakring, Brunnengaſſe 43, an Adolf Schneider, ebenda, 
Bauführer? 

Ottakring, Paletzgaſſe 28, an Martin Jaroſch, ebenda, 
Bauführer Johann Dolezal. 

Ottakring, Lindauergaſſe 20, an Kath. Gaſſer, ebenda, 
Bauführer Thomas Mann. 

Ottakring, Ottakringerſtraße 43, an Dr. Joſef Pollak, 
ebenda, Bauführer Laurenz Prigl. 

Neulerchenfeld, Neulerchenfelderſtraße 41, an Johaun Nemeth, 
ebenda, Bauführer Johann Schobesberger. 

Neulerchenfeld, Gaullachergaſſe 57, an Thereſia Ganaus, 
ebenda, Bauführer Ferd. L. Baldia. 

Neulerchenfeld, Thaliaſtraße 7, an Adolf Bärenklau, Bau— 
führer Franz Vock. 

Neulerchenfeld, Ottakringerſtraße 113, 
Erben, Bauführer Laurenz Prigl. 
Ottakring, Schellhammergaſſe 23, an Joſef Schels, Thalia- 

ſtraße 79, Bauführer? 

Ottakring, Lindauergaſſe 28, an Anna und Wenzel Martin, 
XVIII., Weinhauſerſtraße 30, Bauführer Thomas Mann. 

Ottakring, Wichtelgaſſe 46, an Simon Novotny, Thalia— 
ſtraße 30, Ferd. L. Baldia. 

Ottakring, Koppſtraße 61, an Arnold Brand, ebenda, Bau— 
führer Johann Schobesberger. 

Ottakring, Abelegaſſe 27, an Georg Söllner, ebenda, Bau— 
führer Joſef Bayer. 

Ottakring, Ottakringerſtraße 136, an Leopoldine Fuchs, 
ebenda, Bauführer Ferd. L. Baldia. 

Ottakring, Wilhelminenberg, au das Seeretariat Seiner k. k. 
Hoheit des durchl Herrn Erzherzogs Reiner von Ofter- 
reich, Bauführer Ed. Frauenfeld & Berghof. 

Ottakring, Arnethgaſſe 52, an Robert und Roſalia Guttling, 
ebenda, Bauführer Wilhelm Maißer & Franz Roth. 

Ottakring, Koppſtraße 2, an Anton Brunner, II., Bri⸗ 
gittenau 26, Bauführer derſelbe. 

Ottakring, Ottakringerſtraße 179, an Karl Müller, ebenda, 
Bauführer Ferd. L. Baldia. 

Ottakring, Richard Wagnerplatz 9, an Alexander Zuber, 
ebenda, Bauführer? 

Ottakring, Koppſtraße 43, an Franz Fuchs ebenda, Bau⸗ 
führer Joſef Drbal. 

Ottakring, Wurlitzergaſſe 26, an Egidio und Anna Rigoni, 
ebenda, Bauführer Franz Gräf. 

Lobenhauerngaſſe 13, an die Firma Raſt & Gaſſer, Bau— 
führer Franz Vock. 

Neuwaldeggerſtraße 41, an Dr. Julius Mauthner, Bau— 
führer Albert Paar. 

Hernalſer Hauptſtraße 90, an Anna Zalaudek, Bauführer 
Karl Haas. 

Lacknergaſſe 12, an Anton Kirchner, Bauführer Karl 
Schäffer. 

e 61, an Joſef Banert, Bauführer Franz Has— 

linger. 

Weidmanngaſſe 19, an Joh. und Helene Lipensky, Bau⸗ 
führer Johann Dollberger. 

Währing, Karl Ludwigſtraße 23, an Joſef Wünſch und 
Karoline Janiczek, Bauführer F. Simlinger. 

Währing, Schopenhauerſtraße 70, an Thomas und Magdalena 
Frömmel, Bauführer Victor Fiala. 

Währing, Schindlergaſſe 17, an Mathilde und Ludwig 


an J. Sattlers 


Lotterhos, Bauführer M. Köller. 

Währing, Gürtelſtraße 93, an Friedrich Wagner, Bauführer 
Joſef Wurts. 

Gerſthof, Gerſthoferſtraße 148, an Johann und Karoline 
Kratzer, Bauführer Wimmer. 
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Währing, Weinhauſerſtraße 12, an Regina und Anton 
Schamburek, Bauführer F. Silberbauer. 

Währing, Martinsſtraße 68, an Ludwig Polſterer, Bau— 
führer F. Kaindl. N 

Währing, Michaelerſtraße 25, an den Verein „Oſterreichiſche 
Verſuchsſtation für Brauerei und Mälzerei“, 
Bauführer K. Höllerl. 

Weinhaus, Türkenſchanzſtraße 9, an Ferd. und Al. Schindler, 
Bauführer Wögler. 

Neuſtift a. W., Pfarrhof, an das Stift Kloſterneuburg, 
Bauführer Schumer. 

Salmannsdorf, Salmannsdorferſtraße 66, an Fr. Bubasek, 
Bauführer H. & F. Glaſer. 

Währing, Gentzgaſſe 62, an Ludwig Schwarz und Mit— 
eigenthümer, Bauführer Franz Simlinger. 

Währing, Gentzgaſſe 31, an Siegmund J. Stern, Bauführer 
Sallatmayer. 

Gerſthof, Biſchof Faberplatz 10 und 11, an Joſ. Grundler, 
Bauführer? 

Währing, Luſtkandlgaſſe 39, an Joſef und Marie Weer— 
Thomayer, Bauführer R. Sädtler. 

Alu, Cottagegaſſe 22, an J. Pohl, Bauführer P. 
Oberſt. 

Währing, Anaſtaſius Grüngaſſe 46, an Severinsky, Bau— 
führer O. Laske. 

Gerſthof, Wallrießſtraße 5 und 7, an Conſtantin und Emma 
Mirilovic, Bauführer P. Oberſt. 

Währing, Gentzgaſſe 9, 11 und 13, au Herog & Robit— 
ſchek, Bauführer Kielmayer. 

Gerſthof, Wallrießſtraße 115, an Michael Uibel, Bauführer 
Adalb. Prokſch. 

Gerſthof, Herbeckſtraße 43, au Anna Jurſik, Bauführer P. 
Oberſt. 

Gerſthof, Scheidlſtraße 48, an die I. Wiener WohnungS- 
genoſſenſchaft, Bauführer P. Oberſt. 

Gerſthof, Alſeggerſtraße 56, an M. Sedlack, Bauführer P. 
O berſt. 

Währing, Schulgaſſe 46, an Suſanna Harrant, Bauführer 

Kaindl. 

Gerſthof, Schindlergaſſe 29, an Aug. Poſtolka, Bauführer 

P. Oberſt. 

Unter⸗Döbling, Hohe Warte 15, an Theodor Ritt. v. Roß⸗ 
manith, ebenda, Bauführer Ludwig Schoderböck, IX., 
Fürſtengaſſe 1. 

Ober⸗Döbling, Krottenbachſtraße 26, an Emil Traub, ebenda, 
Bauführer Leopold Rettinger, XVIII., Canongaſſe 4. 
Ober⸗Döbling, Karl Ludwigſtraße 57, an Helene Bettel— 
heim, Haſenauerſtraße 21, Bauführer Victor Fiala, 

VI., Windmühlgaſſe 26. 

Ober⸗Döbling, Döblinger Hauptſtraße 60, an John E. 
Bengongb, ebenda, Bauführer Adolf Micheroli. 

Unter⸗Sievering, Sieveringerſtraße 28, an Joſef Steiner, 
IX., Währingerſtraße 63, und Heinrich Weiner, II., Winter- 
gaſſe 29, Bauführer Johann Ho rasek, Maurermeiſter, 
ebenda. 

Ober⸗Döbling, Billrothſtraße 4, an Johann Kotanyi, Döb— 
linger Hauptſtraße 22/24, Bauſührer Adolf Micheroli. 
Dber-Döbling, Colloredogaſſe 21, an Emil Felix Pfeiffer, 

Bauführer Schlaf & Parthila, I., Giſelaſtraße 4. 


e) Für diverſe (geringere) Bauten: 

Weihburggaſſe 2, an Ludwig Zwieback & 
Bruder, Bauführer Ludwig Wilhelm. 

Abort, Schwertgaſſe 4, an Marie Demmer, 
Luckeneder & Miſerowski. 

Canal, Kleeblattgaſſe 1, an Auguſt Moll, Bauführer C. Rieß. 

Prater, Engliſcher Garten, an Gabor 
Steiner, Bauführer C. Schmidt. 

Veranda, Praterhütte 27, an Franz Lachmayer, Bauführer 
M. Neubauer. 

Praterhütte 178, an Karl Czepan, Bauführer R. Reichelt. 

Rohrcanal, Dresdnerſtraße 31, an A. Poppeks Söhne, 
Bauführer Joh. Wagner. 

Rohrcanal, Nudolfsgaſſe 28, an Marie Weber, Bauführer 
C. Michna. 


Bauführer 


Mi 
IV. Bezirk: Vordach, Alleegaſſe 39, an M. Engl, Bauführer? 


V. Bezirk: 


VI. Bezirk: 


Schupfe, Embelgaſſe 57, an Franz und Max Zauner, 
Bauführer Seitl' & Klee. 

Rohrcanal, Kompertgaſſe 9, an Heinrich Schlu, Bauführer 
Anton Niederdorfer. 

Backofen, Ziegelofengaſſe 21, an Eduard Welliſch, Bau— 
führer C. Stöger. 

Schupfe, Kohlgaſſe 49, an F. Mörtinger & Sohn, 
Zimmermeiſter. 

Verkaufshütte, Wallgaſſe 38, an Rohrer & Püſchl, Bau⸗ 
führer? 
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VII. Bezirk: Veranda, Schottenfeldgaſſe 40, 


VIII. Bezirk: Rauchfang, 


”„ 


IX. Bezirk: 


XI. Bezirk: 


74 


an Ludwig Leutter, Bau— 
führer J. Müller. 

Abort, Sigmundsgaſſe 5, an Anton Kirchmayer, Bau— 
führer Th. Loskot. 

5 Neuſtiftgaſſe 28, an Anton Honus für Julius 

einl. 

Einfriedungsmauer, Zieglergaſſe 7, an Anton Dietl, Bau— 
meiſter. 

Joſefſtädterſtraße 83, 
Bauführer J. Nos. 

Rohrcanal, Landesgerichtsſtraße 15, an Adolf Schwab, 
Bauführer Anton Krones. 

Stützmauer, Nuſsdorferſtraße 75, an Joſef Kell, Bauführer 
Joſef Schober. 

Sickergrube, Kaiſer⸗Ebersdorferſtraße, Parc. 961/2, Einl. 
Z. 384, Simmering, an Joſef und Juliana Koll, XL, 
Kaiſer⸗Ebersdorferſtraße 85, Bauführer Anton Kurz, 
Baumeiſter. 

Anlage einer Senkgrube und Herſtellung eines Glashauſes, 
Kaiſer⸗Ebersdorferſtraße 91, an Karoline Safer, ebenda, 
Bauführer Joſef Harhammer, Maurermeiſter. 

Errichtung eines Backofens, Kopalgaſſe 49, an Joſef und 
Joſefine Schmelzer, ebenda, Bauführer Ferd. Kaindl, 
Baumeiſter. 

Aufführung einer Feuermauer an einer Holzſchupfe, Hauff— 
gaſſe 28, Conſer.⸗Nr. 153, an Anton und Mathilde 
Prichl, ebenda, Bauführer Ferd. Kaindl, Baumeiſter. 

Gartenmauer, Hetzendorf, Hetzendorferſtraße 58, an Karoline 
Lampe, Bauführer Joſef Schaufler. 

Hauscanalherſtellung, Unter-Meidling, Aichholzgaſſe 15, an 
Leopold Lang, Bauführer Joh. Neuwirth. 

Pfeilerernenerung, Unter-Meidling, Meidlinger Hauptſtr. 85, 
an F. Laufer & Sohn, Bauführer Fried. Sonnenburg. 

Glasveranda-Herſtellung, Stallreconſtruction, Hetzendorf, 
Biedermanngaffe 12, an Joſef und Anna Reſchny, 
Bauuführer M. Weilgonhy. 

Gaudenzdorf, Meidling-⸗Schönbrunnerſtraße 82, an Leopold 
und Chriſtine Oellwing, Bauführer C. Paliſa. 

Abortbau, Gaudenzdorf, Meidling-Schönbrunnerſtraße 74, 
an Joh. Kemptner, Bauführer M. Taſchner. 

Canalbau, Unter-Meidling, Meidling-Schönbrunuerſtr. 133, 
an Marie Tomſche, Bauführer C. Michna. 

Hetzendorf, Valerie-Cottage 8, an Camilla Baronin v. 
Neumann, Bauführer Joſ. Schnaufler. 

Schupfen, Baumgarten, Linzerſtraße 260, an Joſef Zehetner, 
Bauführer Joſef Heider. 

Canal, Hietzing, Altgaſſe 8 —10, an Joſefa Fashold, 
Bauführer A. Witaſek. 

Canal, Hietzing, Wattmanngaffe 6, 
Bauführer H. Sikora. 

Canal, Hietzing, Maxingſtraße 44, an Anton Ulbert, Bau— 
führer F. Abel. 

Canal, Hietzing, Maxingſtraße 46, an Anna Nahowsky, 
Bauführer F. Abel. 

Canal, Hietzing, Tirolergaſſe 3, an Georg Volk, Bauführer 

. Abel. 

Canal, Hietzing, Maxingſtraße 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13, an 
Hermanus Erben-Klaar, Bauführer Karl Mühlhofer. 

Aborte, Penzing, Linzerſtraße 45, an Alois Ruſtler, Bau— 
führer Heinrich Staud. 

Mauer, Penzing, Nobilegaſſe, an Salomon Beer, Bauführer 
Julius Stättermayer. ' 

Aborte, Penzing, Cumberlandſtraße 48, an Joſef Weidinger, 
Bauführer Karl Freytag. 

Grenzmauer, Hietzing, Wattmanngaſſe 17, 
Gaſſelſeder, Bauführer Karl Brunner. 

Grenzmauer und Schupfen, Hietzing, Gloriettegaſſe 17—19, 
an Julius Herz, Bauführer Johann Reinhart. 

Canal, Hietzing, Friedhof, an die Gemeinde Wien, Bau— 
führer? 

Canal, Hacking, Hackingerſtraße 50 —52, 

Bröcking, Bauführer Ignaz Schaufler. 

Gruftkapelle, Hietzing, Friedhof, an Baron Brentano, 
Bauführer Anton Dietl. . 

Gitter, Hacking, Auhofſtraße, an Marie Pfeiffenberger, 
Bauführer F. Bohdal. ö 

Canal, Baumgarten, Zehetnergaſſe 7, an die Gemeinde 
Wien, Bauführer? 

Canal, Hietzing, Tirolergaſſe 6, an Settele-Wania, Bau⸗ 
führer Franz Abel. 

Canal, Hietzing, Altgaſſe 16, 
K. Mühlhofer. 

Zwei Baracken, Hütteldorf, Linzerſtraße, an Doderer & 
Göhl, Bauführer ? 

Gartenſalon, Breitenſee, Kuefſteingaſſe 32, an Michael 


an Anton Schubert, 


an Charlotte Loibl, 


an Ferdinand 


an Melanie 


an F. Bayer, Bauführer 


Koczka, Bauführer Anton Brunner. 


XV. Bezirk: 


XVI. Bezirk: 


XVII. Bezirk: 


„ 


” 


XIII. Bezirk: Canal, Hietzing, Maxingſtraße 42, an Dr. Adolf Weiß, 


Bauführer Kopf und Stättermayer. 

Schupfen, Penzing, Hickelgaſſe, an Franz Neumann, 
Bauführer derſelbe. | 

Gitter, Unter -St. Veit, Lainzerſtraße 18, an Richard 
Groner, Bauführer Wenzel Wittaſek. 

Canal, Hietzing, Altgaſſe 13, an Koller-Zoder-Vogel⸗ 
ſang, Bauführer Wenzel Wittaſek. 

Canal, Hietzing, Altgaſſe 6, an Eduard Koller, Bauführer 
Wenzel Wittaſek. 

Canal, Hietzing, Altgaſſe 9, an Eduard Demuth, Bauführer 
Wenzel Wittaſek. 

Canal, Hietzing, Altgaſſe 5, an Ferdinand Enzinger, Bau— 
führer Franz Abel. 

Canal, Hietzing, Tirolergaſſe 2, an Thereſe Hlawaty, Bau— 
führer Franz Abel. 

Veranda, Hütteldorf, Linzerſtraße 420, an Katharina Horſt— 
manu, Bauführer Klingenberg & Bohdal. 


Schupfen, Ober-St. Veit, Einſiedeleigaſſe 43, an Hans 
Koeln, Bauführer? 
Bienenſchupfen, Unter-St. Veit, Elßlergaſſe, an Joſef 


Schmuck, Bauführer? 


Kegelbahn und Abort, Fünfhaus, Sechshauſerſtraße 2--4, an 
Alex. Hornik, Bauführer Stagl. 

Canalumbau, Fünfhaus, Turnergaſſe 7, an Adolf Reich, 
Bauführer Schwadron. 

Gartenſalon, Ottakring, Liebhartsthal 1235, 
Hauer, ebenda, Bauführer Albert Prokſch. 

Gartenhaus, Andergaſſe 8, an Frida Jarl, Bauführer Joh. 
Schobesberger. 

Schupfen, Dornbacherſtraße 70, an Franz Glaſer, Bau— 
führer H. & F. Gla ſer. 
Gruft, Dornbacher Friedhof, an Dr. Karl Ritt. Schierl 

v. Moorburg, Bauführer Johann Steinmetz. 


an Marie 


k: Dynamitmagazin, Ober-Döbling, Türkenſchanze, an Marie 


Schreiber, XIX., Billrothſtraße 41, Bauführer Victor 
Fiala. 

Steinzeugrohrleitung, Heiligenſtadt, Heiligenſtädterſtraße 127, 
an Adolf und Roſalia Wohlmuth, ebenda, Bauführer 
J. Chailly. 

Stiege, Ober-Döbling, Haſenauerſtraße 37, 
Devrient, ebenda, Bauführer Victor Fiala. 

Einfriedungsgitter, Ober-Döbling, Gymnaſiumſtraße 53, an 
Louis Medetz, Bauführer Victor Fiala. 

Feuermauer auswechſeln, Grinzing, Cobenzlgaſſe 27, an 
Anna Seiberth, VIII., Wickenburggaſſe 20, Bauführer 
E. Spieß. | 

Steinzeugrohrleitung, Unter-Döbling, Silbergaſſe 38, an 
Joſef Holzer, ebenda, Bauführer Franz Feigl. 

Steinzeugrohrleitung, Unter-Döbling, Silbergaſſe 36, an 
Michael und Leopoldine Kirchner, ebenda, Bauführer 
E. Spieß. 

Steinzeugrohrleitung, Unter-Sievering, Sieveringerſtraße 17, 
an Martin Jaeger, I., Univerſitätsſtraße 11, Bauführer 
Adolf Jaeger & Th. Bauer. 

Stützmauer erneuern und einen Keller zu erbauen, Ober— 
Sievering, Sieveringerſtraße 158, an Eduard Butſchek, 
IX., Michelbeuerngaſſe 2, Bauführer Anton Lang, VIII., 
Piariſtengaſſe 41. 

Grundeinfriedung, Grinzing, Cobenzlgaſſe 25, an Jacques 
Weishappel, IX., Mariannengaſſe, Bauführer E. Spieß. 

Ebenerdtraet und Pumpwerk, Nufsdorf, Heiligenftädter- 
ſtraße 201, an Bachofen & Medinger, XIX., Hack— 
hofergaſſe (Nufsdorfer Brauhans), Bauführer Karl 
Höllerl jun. 

Abort, Ober⸗Döbling, Döblinger Hauptſtraße 60, an John 
E. Bengougd, ebenda, Bauführer Adolf Micheroli. 
Steinzeugrohrleitung, Unter-Sievering, Friedlgaſſe 43, an 
Konrad Hippenmeyer, ebenda, Bauführer Johann 

Schäffer. 

Gartenhäuschen, Ober-Döbling, Karl Ludwigſtraße 62, an 
Clotilde Pos epna, ebenda, Bauführer Johann Oſter⸗ 
reicher. | 

Steinzeugrohrleitung, Unter-Döbling, Silbergaſſe 42, an 
Marie Wasmuth, ebenda, Bauführer Franz Feigl. 

Einfriedungsmauer, Ober-Döbling, Hartäckerſtraße 28, an 
Francisca Lexa, ebenda, Bauführer Karl Kremen. 

Eiſerne Einfriedung, Grinzing, Cobenzlgaſſe, an Eduard 
Spieß, Sieveringerſtraße 19, Bauführer derſelbe. 

Abortanbau und Senkgrube, Ober-Sievering, Sieveringer- 
ſtraße 199, an Leopold Floderer, ebenda, Bauführer 

Ed. Spieß. 

Abort und kleine Stiege, Grinzing, Cobenzlgaſſe 55, an 
Dr. Emanuel und Regina Arnſtein, I., Wollzeile 12, 
Bauführer Theodor Hoppe, III., Barichgaſſe 7. \ 


an Mar 
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XIX. Bezirk: Steinzeugrohrleitung, Unter-Sievering, Friedlgaſſe 40, an 
Friederike Edle v. Olſchbauer, ebenda, Bauführer Adolf 
Micheroli. N 


Abortanbau mit Senkgrube, Ober-Sievering, Sieveringer— 


" 77 
ſtraße 197, an Leopold Floderer, ebenda, Bauführer 
E. Spieß. 

5 1 Steinzeugrohrleitung, Ober-Döbling, Leidesdorfgaſſe 20, an 
Joſef Brauneder, ebenda, Bauführer E. Spieß. 

n 5 Steinzeugrohrleitung, Ober-Döbling, Leidesdorfgaſſe 23, an 
Ignaz und Marie Weber, ebenda, Bauführer E. Spieß. 

n 8 Steinzeugrohrleitung, Ober-Döbling, Obkirchergaſſe 34, an 


Leopold Rettinger, 
derſelbe. 


| 10 Stockwerks⸗Aufſetzungen: 
II. Bezirk: Obere Donauſtraße 23, an die Allgem. öſterr. Elek— 
tricitäts-Geſellſchaft, Bauführer W. Schimitzek. 
V. Bezirk: Diehlgaſſe 25, an Joſef Panigl, Bauführer Joſef Herzberg. 
XI. Bezirk: Hauffgaſſe 26, an Franz und Antonie Lindner, ebenda, 
Bauführer Ferdinand Kaindl, Baumeiſter. 
XIV. Bezirk: 3 Stockwerke, Rudolfsheim, Nobilegaſſe 34, au Gottfried 
Alber, Bauführer derſelbe. 
XVI. Bezirk: Ottakring, Ottakringerſtraße 166, an Joſef und Autonie 
Strobl, ebenda, Bauführer Ferdinand Baldia. 
Ottakring, Wilhelminenſtraße 31, an Leopold Popinger, 
ebenda, Bauführer Ferdinand Baldia. 
" „ Ottakring, Anzengruberplatz 16, an Joſef und Constanze 
Kasberger, ebenda, Bauführer Johann Schrepfer. 
XVII. Bezirk: Se an Heinrich Schubert, Bauführer Joſef 
rünbeck. 


XVIII., Canongaſſe 4, Bauführer 
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60 Parcellierungen wurden bewilligt: 


II. Bezirk: Taborſtraße 11, an Ch. M. Cabos, Em. und Ed. Schwein— 
burg, Schlickgaſſe 6. 
VIII. Bezirk: Floriani-⸗, Blinden- und Laudongaſſe, Einl.⸗Z. 202 (Theil 
des Breitenfelder Fouragedepots). 


h) Baulinien wurden beſtimmt: 


III. Bezirk: Für die Vordere Zollamtsſtraße und Marxergaſſe. 
XIII. Bezirk: Für die Hüttelbergſtraße. 


Gewerbeaumeldungen vom 4. Mai 1896. 


(Fortſetzung.) 
Blau Hermann — Gaſtwirt — II., Schüttelſtraße 39. 
Grazl Moriz — Gaſt- und Schankgewerbe mit der Berechtigung des § 16 
lit. f der Gewerbeordnung (Kaffeeſchank) — XV., Schönbrunnerſtraße 76. 
Hauſer Alois — Gaſt- und Schankgewerbe mit den Berechtigungen des 
§ 16 lit. b ce g der Gewerbeordnung — XIV., Goldſchlagſtraße 61. 
Holekek Karl — Gaſt- und Schankgewerbe mit den Berechtigungen des 
§ 16 lit. b ce f der Gewerbeordnung — XIV., Sechshauſerſtraße 48. 
Mandl Karoline — Gaſtwirtin — V., Kettenbrückengaſſe 19. 
Rosner Joſef — Gaſtwirt — V., Siebenbrunnengaſſe 71. 
Urban Joſef — Gaſt⸗ und Schankgewerbe — XII., Diefenbachgaſſe 23. 
Wächtler Johann — Gaſtwirt — XII., Schönbrunnerſtraße 94. 
f Travniéek Wenzel — Gebäckhandel im Umherziehen — XII., Haſchka— 
gaſſe 3. 
Muſchka Franz — Gebrannte geiſtige Getränke-Verſchleiß in handelsüblich 
verſchloſſenen Gefäßen — II., Leyſtraße 123. 
Baumgartner Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Jörgerſtr. 23. 
Frantiſchek Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Hainburgerſtr. 50. 
Holzer Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Enzgaſſe 19. 
Koſtler Heinrich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — J., Blutgaſſe 9. 
Pilgermayer Thereſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Rüdigerg. 22. 
Plauer Camilla — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Praterſtraße 47. 
- Schober. Emilie — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — III., Apoſtelgaſſe 22. 
Kother Oskar — Geſchäftsbeſorgung, dauernde, gegen Proviſionsbezug 
— I., Rothenthurmſtraße 7. 
Janovsky Edmund — Goldarbeiter — V., Wienſtraße 65. 
Doll Magdalena — Hallentrödlerei, pachtweiſer Betrieb — IX., Trödler— 
halle 30, Wohnort: IX., Roſsauerlände 11. 
Swatek Francisca — Herrenkleidermacher — XVII., Klopſtockgaſſe 12. 
Zerdler Karl — Kaffeeſiedergewerbe — XIII., Penzingerſtraße 53. 
Holly Roſalia — Kleidermacherin — II., Pazmanitengaſſe 2. 
Lang Karl — (Firma Hch. Lang & Söhne) — Kunſtſchmalz- und Kunſt— 
butter-Erzeugung — XV., Hackengaſſe 7/9. 
Benz Marie — Maßuehmen-, Schnittzeichnen- und Kleidermachen— 
Privatlehranſtalt — XVIII., Gentzgaſſe 17. 
Fleiſcher Samuel — Leinen- und Manufacturwaren-Verſchleiß — I., 
Fiſcherſtiege 3. 
Scholtze Maria Thereſia — Milchhandel — VI., Magdalenenſtraße 54. 
Pekari Sophie — Pfaidlerei — XII., Steinackergaſſe 6. 
Dewald Ferdinand — Photograph — XIX., Gatterburggaſſe 25. 
Rözner Franz — Raſeur — II., Novaragaſſe 26. 


Jordan Johann — Schuhmacher — III., Keinergaſſe 21. 
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Spacek Eugen — Schilder- und Schriftenmaler — III., Kleiſtgaſſe 9. 

Kohn Jeannette — Spirituoſen-Verſchleiß in geſchloſſenen Gefäßen mit 
Ausſchluſs jeden Ausſchankes — V., Ramperſtorffergaſſe 17. 

Ruczicka Franz — Stadtlohnwagenbeſitzer — II., Rauſcherſtraße 25. 

Treſchl Franz — Thee- und Brantweinſchank — XVII., Hauptſtraße 66. 

Dübell Heinrich Wilhelm — Tiſchlerei in Verbindung mit den zur 
Fertigſtellung der Tiſchlerarbeiten nothwendigen Tapeziererarbeiten, fabriks— 
mäßiger Betrieb — V., Schloſsgaſſe 10. 

Tazel Barbara — Victualien-Verſchleiß — J., Tiefer Graben 3. 


* * 
4 


Gewerbeanmeldungen vom 5. Mai 1896. 


Stöhr Adam — Bäcker — V., Hundsthurmerſtraße 116. 
Negrini Marie — Baumaterialien-Kleinhandel — III., Marxergaſſe 7. 
Kraus Louis — Betrieb von Börſegeſchäften — XVIII., Pötzleinsdorfer 
Hauptſtraße 61. 
Domaradzka Marie — Canditen- und Victualien-Verſchleiß — XIII., 
Winckelmannſtraße 16. 
Weinelt Joſef — behördl. aut. Civilgeometer — III., Reisnerſtraße 30. 
Miſak Roſa — Damenkleidermacherin — I, Neuer Markt 11. N 
8 Dan Adam — Einſpänner⸗-Conceſſion, Lic.-Nr. 1452 — III., Wälliſch⸗ 
gaſſe 51. 
Sokol Marie — Feilbieten von Artikeln des täglichen Gebrauches im 
Umherziehen — V., Untere Bräuhausgaſſe 81. 
Adelwandſteiner Marie — Fragnerin — VII., Seidengaſſe 16. 
Schmid Michael — Gaſtwirt — XVII., Lacknergaſſe 4. 
Stodolowsky Marie — Gaſt- und Schankgewerbe — III., Beatrixg. 26. 
Geyer Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Anaſtaſius 
Grüngaſſe 45. 
Jellinek Thomas — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Apollogaſſe 3. 
Mandl Charlotte — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — J., Fleiſchmarkt 7. 
Znamenany Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Hundsthurmer- 
ſtraße 41. ö 
Klein Johaun Heinrich — Gürtler und Bronzewaren-Erzeuger — VII., 
Döblergaſſe 6. 
Nowotny Marie — Holz-, Kohlen- und Coaks-Verſchleiß — VII., 
Mechitariſtengaſſe 6. 
Tonello v. Stramare Joſef, Ritt. v. — Herausgeber der periodiſchen 
Druckſchrift „La patria illustrate“ — XVII., Dornbacherſtraße 23. 
Ceranke Emma — Kaffeeſiederin — J., Kärnthnerſtraße 63. 
Kugler Walburga — Kaffeeſiedergewerbe — III., Rennweg 65. 
Muchitſch Anton — Kaffeeſchenker — J., Landesgerichtsſtraße 6. 
Pongratz Suſanna — Kaffeeſiederin — XIII., Schwendergaſſe 59. 
Roßmeißl Hermann — Kaffeeſieder — J., Wipplingerſtraße 30. 
Weitſchacher Willibald — Kaffeeſieder — I., Dorotheergaſſe 3. 
Schilling Ludmilla — Kerzen, Seife- und Stärke-Verſchleiß — VII., 
Kirchengaſſe 37. 
Schwaiger Joſef — Milchmeier — V., Franzensgaſſe 15. 
Nemeth Chriſtine — Obſt- und Gemüſe-Großhandel — XI, Studeny— 
gaſſe 262. 
Plaminger Katharina — Pfaidlerin — XV., Goldſchlagſtraße 1. 
Brill Thereſia — Privatſchule für weibliche Handarbeiten — V., Hunds— 
thurmerſtraße 87. N 
Trint Ferdinand — Tapezierer — J., Riemergaſſe 11. 
Hoor Ignaz — Trödler — Simmeringerſtraße 142. 
Roſin Franz — Sattler — V., Ziegelofengaſſe 20. 
Wiener General-Omnibus-Compagnie limited — Stellfuhrgewerbe mit 
den Licenzen 456 —470 — J., Krugerſtraße 1. 
Rauſcher Anton — Verabreichung von Speiſen — III., Geuſaugaſſe 47. 
Frey Barbara — Wäſcheputzerei — XIII., Bahnhofſtraße 10. - 
Halama Emilie — Wäſcheputzerin — VII., Kaiſerſtraße 117. 
Ziegler Alexander — Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — J., Operngaſſe 12. 
* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 6. Mai 1896. 


Lachner Anton — Pferdefleiſch-Verſchleiß — III., Dietrichgaſſe 31. 

Eichelburg Karl Auguſt — Spiritus-Preſshefe-Erzeugung — III., 
Eslarngaſſe 2. 

Kalaus Ignaz — Tapezierer — III., Sechskrügelgaſſe 8. 

Adamek Katharina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Rochusgaſſe 9. 

Görlich Johann — Gaſtwirt — II., Mühlfeldgaſſe 1. 

Fiſcher Alfred — Schuhmacher — II., Obere Donauſtraße 6. 

Dworsky Johann — Schuhmacher — II., Caſtellezgaſſe 18. 

Rückert Wilhelmine — Papierconfection — II., Schmelzgaſſe 5. 

Wilk Thereſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Darwingaſſe 26. 

Enke Hermann — Privilegiums-Ausübungen: 1. Stangengerüſt mit 
Conſolen, 2. Neuerungen an Gerüſten zum Verputzen, Anftreichen ꝛc. der 
Häuſer — II., Schüttelſtraße 19 b. 

Heiduck Barbara — Kleinfuhrwerksbeſitzerin — II., Dammſtraße 16. 

Bram Jakob — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Praterſtraße 9. 

Kohaut Marie — Marktvictualienhandel — II., Karmeliterplatz, Deutſch⸗ 
Altenburg 127. 

ö an Katharina — Schuhmacherzugehörartikel⸗Verſchleiß — X., Quellen: 

gaſſe 107. 


510 


SLAD SZ NADINE ZN TINTEN INT rA TEAK 


Pernecker Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Haſengaſſe 60. 

Trzeſiak Anton — Bierhandel in handelsüblich geſchloſſenen Flaſchen — 
X., Steudelgaſſe 4. 

5 Aue Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Breitenfurter— 

ſtraße 58. 

Endl Marie — Obſthandel im Umherziehen — XII., Kriechbaumg. 3. 

Zölbl Marie — Häckerling-Verſchleiß — XII., Breitenfurterſtraße 11. 

Haas Engelbert — Proviſionsbezug — XIII., Hollergaſſe 33. 

Karwautz Matthäus — Milchmeier — XIII., Hochſatzengaſſe 16. 

Vogelreuther Joſefine — Gaſt- und Schankgewerbe — XIII., Hietzinger 
Hauptſtraße 22. 

Plaminger Katharina — Maſchinſtrickerin — XV., Goldſchlagſtraße 1. 

Raéki Marie — Sodawaſſer-Verabreichung mit und ohne Zuſatz von 
Fruchtſäften, Zuckerbäckerwareu- und Gebäck-Verſchleiß — XVI., Lindauerg. 25. 

Czeczatka Adelheid — Weißnäherei — XVII., Hernalſer Hauptſtraße 49. 

Wieſer Friedrich — Anftreiher — XVII., Rofenfteingaffe 26. 

Stock Marie — Gaft- und Schankgewerbe — XIX., Hardtgaſſe 1. 

Macher Marie — Obſt- und Marktvictualienhandel — V., Nikols— 
dorferſtraße 2. 

Bauer Katharina — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — IV., Hauptſtr. 79. 

Brener Emerich — Tapezierer — IV., Techniker ſtraße 9. 


4. 


Gewerbeaumeldungen vom 7. Mai 1896. 


Pollak Hermann — Agent gegen Proviſion für eine Einzelfirma — III., 

Cuſtozzagaſſe 12. 

Aigner Joſef — Anſtreichergewerbe — XVI., Faberplatz 2. 
Scheichenberger Wilhelm — Bandagenmacherin — XVI., Weyprechtg. 3. 
Schindler Ferdinand — Bauunternehmer — XVIII., Währing, Gerſt— 

hoferſtraße 73. 

Ruckerbauer Lambert — Bier- und Weinverſchleiß in verſchloſſenen 

Flaſchen — XVIII., Johann Nep. Voglplatz 9. 

Witrofsky Jakob — Brantwein- und Theeſchank — XVI., Gürtel 47. 
Haider Franz — Brennmaterialien-Kleinhandel — V., Schlofsgaffe 18. 
Schernhorſt Barbara — Damenkleidermacherin — XVI., Lerchenfelder— 

Gürtel 19. 

Turgy Eduard — Fiaker⸗Conceſſion Licenz⸗Nr. 32 — VI., Dominikaner⸗ 
aſſe 3. 
2 Broz Marie — Fleiſch⸗ und Selchwaren⸗Verſchleiß — XVI., Peyerl— 
aſſe 15. 

0 Marinzel Helene — Gaſtwirtin — VII., Lerchenfelderſtraße 73. 
Obenaus Ferdinand — Gaſtwirt — VII., Kaiſerſtraße 70. 

Reiſinger Katharina — Gaſt- und Schankgewerbe — XIX., Sieveringer— 

traße 46. 

Br Spieß Karl — Gaſt⸗ und Schankgewerbe (Pachtbetrieb) — XIX., Am 

immel. 

0 Plot Jakob — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Wienſtraße 91. 
Baubelik Roſalia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Franzensgaſſe 10. 
Reiter Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß mit Petroleum — XVI., 

Hasnerſtraße 77. 

Schunn Louiſe — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Obere Bräuhaus⸗ 
aſſe 4. 
1 Schröder Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Anaſtaſius 
Grüngaſſe 12. 
Wolter Johanna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Wurlitzergaſſe 3. 
Frühwirth Roſalia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., Breitenſeerſtr. 11. 
Grinzinger Eliſabeth — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Diefenbach- 
aſſe 53. 

Knefel Francisca — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Parkgaſſe 11. 
Kreutzer Leopold — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Schmalzhofg. 26. 
Keßler Bernhard — Handel mit fertigen Möbeln — II., Taborſtr. 46. 
Brand Ignaz — Herausgeber der periodiſchen Druckſchrift „Neue Glüh— 

lichter“ — VI., Gumpendorferſtraße 4. 

6 Kobinger Martin — Holz- und Kohlenhandel — IV., Wiedener Haupt— 

ſtraße 83. 

Geiringer Leopold, Neufeld Alexander — Horn- und Stechviehhandel — 

III., Centralviehmarkt. 

Gerſtorfer Marie — Imprägnierung von Leinwand — VI., Dreihuf— 

eiſengaſſe 8. 

Bardutsky Reinhold — Kleidermacher — VIII., Albertgaſſe 5. 
f Mattes Leopoldine — Kaffee- und Feigenkaffeebrennerei — III., Hetz— 

gaſſe 13. 

Meßmann Auguſtin — Kunſtblumen-Erzeugung — XVI., Payerlg. 17. 
Neumayer Ludwig — Kohlenhändler — VIII., Laudongaſſe 34. 
Reiberger Heinrich — Kaffeeſiedergewerbe — V., Margerethenplatz 4. 
Renz Franz — Kaffeeſiedergewerbe — XVI., Lercheufelderſtraße 8. 
Schmidt Karl — Kleinfuhrwerk — III., Hauptſtraße 25. 

Varga Marie — Kaffeeſchank § 16 lit. f G.⸗O. — XIV., Reindorfg. 7. 
Gilly Leopold — Marktvictualien⸗Verſchleiß — XVII., Weißgaſſe 46. 
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Kretſchi Katharina — Marktvictualien-Verſchleiß — VI., Markthalle, 
Wohnort, VII., Burggaſſe 46. 
Kuß Eliſe — Marktvictualien-Verſchleiß — XVI., Bachgaſſe 17. 
Lechner Marie — Marktvictualien-Verſchleiß — XVI., Thaliaſtraße 16. 
Maſchiczek Karoline — Marktvictualien⸗Verſchleiß — XVIII., Staudg. 65. 
Riener Marie Pauline — Marktvictualien-Verſchleißerin — VII., Neu⸗ 
ſtiftgaſſe 105. | 
Löwy Bernhard — Metallſchleifer-Gewerbe — VII., Zieglergaſſe 69. 
Lachnit Franz — Milch-, Gebäck- und Canditen⸗Verſchleiß — XVI., 
Grundſteingaſſe 66. 
Hoſek Anna — Möbel-Verſchleiß — VII., Kaiſerſtraße 113. 
Zuklin Friedrich — Naturblumen-Verſchleiß — VII., Weſtbahnſtraße 4. 
Geier Joſef — Papier- und Kurzwaren-Verſchleiß — VIII., Lercheng. 22. 
f e Marie — Papier- und Kurzwaren-Verſchleiß — XVIII., Kreuß- 
gaſſe 9. 
Richter Rudolf — Perlmutterdrechslergewerbe — XVI., Degengaſſe 73. 
Florycek Franz — Pfaidler — V., Mauthhausgaſſe 4. 
Zeywal Aloiſia — Pfaidlerei — VIII., Florianigaſſe 35. 
Hubel von Olenga Franz, Baron — Photographengewerbe — VIII., 
Florianigaſſe 10. 
Ruugl Otto — Photographengewerbe — II., Novaragaſſe 51. 
Schöfer Karl — Poſamentiergewerbe — XVI., Liebhardtsgaſſe 10. 
f as Ludwig — Proviſionsagentur für eine Einzelnfirma — III., Diana— 
gaſſe 4. | 
Ruß Joſef Robert — Pachtweiſer Schankbetrieb, vadiciert auf dem Haufe 
II., Gr. Pfarrgaſſe 23 — II., Gr. Pfarrgaſſe 23. 
g Pein Katharina — Schuhmacherzugehör-Verſchleiß — XVII., Gſchwandner— 
gaſſe 18. 
Warenuitſch Anton — Schuhmacher — III., Hauptſtraße 70. 
Dungl Matthias — Selchwaren-Verſchleiß — V., Siebeubrunneng. 55. 
Süß Karl — Tapezierer — VIII., Joſefſtädterſtraße 56. 
Tyberg Marcel — Violinſchule Privat — VIII., Landesgerichtsſtraße 3. 
Reichel Marie — Zuckerwaren- und Canditen-Verſchleiß — XVI., 
Koflerplatz 4. 
* 1 * 


Gewerbeaumeldungen vom 8. Mai 1896. 


Brenner Franz — Anſtreicher — XIX., Döblinger Hauptſtraße 88. 

Medak Jonas — Bier-, Wein- und Spirituoſenhandel in verſchloſſenen 
Gefäßen — III., Keinergaſſe 18. 

Petraſch Ludwig — Bildhauer — XIV., Reindorfgaſſe 7. 

n rue: Ferdinand — Brantwein- und Bierausſchank — II., Prater⸗ 

quai 15. 

Faack Karl Heinrich — Brennmaterialien-Verſchleiß — J., Giſelaſtraße 5. 

Sonnenburg Leopoldine — Cravattennäherin — XV., Tellgaſſe 15. 

Kozak Joſef — Eishandel — IV., Schäffergaſſe 21. 

Steidinger Andreas — Emailſchilder-Verſchleiß — IV., Preſsgaſſe 18. 

Holzmaler Magdalena — Flaſchenbierhandel — XVIII., Schulgaſſe 34. 

Puhm Antonie — Fleiſch⸗Verſchleiß — IX., Spittelauerlände 3. 

Renbart Karl — Fleiſchhauer — XIII., Cumberlandſtraße 16. 

Oller Joſef — Friſeur und Raſeur — II., Untere Augartenſtraße 14. 

(Das Weitere folgt.) 
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1 . C4. Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 
Pränumerationspreiſe . „ „ mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl, halbjährig 3 fl. 50 ft. 


Einzelnexemplare à 10 kr. im Redactionslocale im Rathhanſe. 


Für die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


rathes ausſchließlich in der Förderung der Intereſſen dieſes großen 
Gemeinweſens, ſo werden wohl auch jene Vorausſetzungen nicht 
überſehen werden können, ohne welche eine gedeihliche Thätigkeit 
ausgeſchloſſen wäre: Gerechtigkeit, Achtung der Mitbürger ohne 
Rückſicht auf deren Parteiſtellung oder Confeſſion ( Lebhafter Beifall), 
ruhiges und ſachgemäßes Zuſammenwirken. 

Sie, hochgeehrter Herr Bürgermeiſter, werden die Verwaltung 
eines Gemeinweſens zu leiten haben, das in den letzten Jahren 
weit über ſeine früheren Grenzen hinausgewachſen iſt und ſchwierige 
Aufgaben zu bewältigen hat. Es iſt groß geworden durch die 
ſtets gleich huldvolle Fürſorge unſeres allergnädigſten Kaiſers und 
Herrn, deſſen väterliches Auge über der ruhigen und gedeihlichen 
Entwicklung Allerhöchſtſeiner Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt 
immerdar wacht. Es iſt groß geworden durch die wohlwollende 
und thatkräftige Unterſtützung der Staatsverwaltung und durch 
die Summe poſitiver und anerkennenswerter Arbeit, die von Ihren 
Vorgängern im Amte und von der früheren Stadtvertretung ge- 


Gemeinderath. 


— 


Beeidigung des Vürgermeiſters. 


Dienstag den 19. Mai 1896, um 11 Uhr vormittags, fand 
im Gemeinderaths⸗Sitzungsſaale durch den Statthalter von Nieder⸗ 
öſterreich, Excellenz Grafen Kielmansegg, die Beeidigung des 
Bürgermeiſters Joſef Strobach ſtatt. 

Der Statthalter Graf Kielmansegg leitete den feierlichen 
Act mit nachſtehender Rede ein: 

Hochgeehrte Herren! 

Nachdem Seine k. und k. apoſtoliſche Majeſtät mit Allerhöchſter 
Entſchließung vom 13. Mai d. J. die am 6. d. M. vollzogene 
Wahl zum Bürgermeiſter allergnädigſt zu beſtätigen geruht haben, 
iſt es meines Amtes, dem gewählten Herrn Bürgermeiſter, den ich 
hiemit als ſolchen begrüße und dem ich meinen Glückwunſch aus- leiſtet worden iſt. (Beifall.) Nun gilt es, dieſes Gemeinweſen 
ſpreche, den vorgeſchriebenen Dienſteid abzunehmen. nicht nur auf ſeiner bisherigen Höhe zu erhalten, ſondern auch 

In dieſem wichtigen Augenblicke, in welchem nach faſt ein- | noch mehr emporzubringen, es durch neue Schöpfungen zu einer 
jähriger Unterbrechung die communale Selbſtverwaltung unter | wahren Großſtadt in des Wortes beſtem Sinne auszugeſtalten. 
völlig veränderten Parteiverhältniſſen wieder in Thätigkeit tritt, Dieſen Anforderungen gerecht zu werden, wird des geſammten 
erachte ich es vor allem als Pflicht, die Aufmerkſamkeit des be- Gemeinderathes, vor Allem Ihre ehrenvolle Aufgabe ſein, für 
ſtätigten Herrn Bürgermeiſters, ſowie des verſammelten geehrten deren Löſung Sie, hochgeehrter Herr Bürgermeiſter, gewiſs Ihre 
Gemeinderathes, den ich hiemit begrüße, auf die hohe Bedeutung ganze Kraft gerne einſetzen werden. | 
des Amtes des Wiener Stadtoberhauptes und auf das große Maß Die Staatsverwaltung, die ja von jeher bewieſen hat, wie 
ſeiner Verantwortlichkeit zu lenken. Legt ſchon der ſtolze und aus⸗ ſehr ihr das Wohl und namentlich die wirtſchaftliche Entwicklung 
zeichnende Titel „Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt“ dieſem Gemein⸗ der Stadt am Herzen liegt, wird es dabei an ihrer eifrigen Hilfe 
weſen und ſeinen Bewohnern beſondere Pflichten auf, ſo gilt dies nicht fehlen laſſen und wird unabläſſig bemüht ſein, Allem, was 
gewiſs in noch erhöhtem Maße von den gewählten Vertretern und auf das Gedeihen der Stadt abzielt, die wärmſte und nachhaltigſte 
deren Oberhaupte. Deshalb darf auch mit Zuverſicht erwartet Unterſtützung zu leihen. (Beifall.) Andererſeits glaube ich aber 
werden, dafs dieſe Körperſchaft ſtets ihrer eigentlichen Aufgabe, die auch der Erwartung Ausdruck geben zu ſollen, dass Sie, hoch⸗ 
Verwaltung der Stadt zu führen, treu bleiben und die ihrer geehrter Herr Bürgermeiſter, deſſen eingedenk bleiben werden, daſs c 
Thätigkeit durch das Geſetz gezogenen Grenzen ſtets einhalten Sie ſelbſt als Chef einer politiſchen Behörde erſter Inſtanz der \ 
werde, Liegt ſomit Beruf und Bedeutung des geehrten Gemeinde— Staatsverwaltung gegenüber ganz ſpecielle Pflichten übernehmen. 
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Es wird demgemäß zu Ihren befonderen Obliegenheiten gehören, 
ein gutes Einvernehmen und fruchtbares Zuſammenwirken der 
communalen Verwaltung mit der Staatsgewalt zu pflegen und zu 
erhalten. Ein ſolches Einvernehmen und Zuſammenwirken iſt aber 
wie überhaupt die geſammte Thätigkeit der autonomen Gemeinde— 
vertretung und ihres Oberhauptes nur denkbar auf dem Boden 
der Geſetze, welche die Regierung genau zur Ausführung zu bringen 
verpflichtet und entſchloſſen iſt. 


Die ſtricte Beſchränkung auf die Aufgaben der Gemeinde— 
thätigkeit wird, wie ich hoffe, eine weſentliche Milderung der Partei⸗ 
gegenſätze zur wohlthuenden Folge haben, fo dafs allmählich der 
bittere und erbitternde Ton verſtummen wird, der leider ſo oft in— 
und außerhalb dieſer Räume vernommen worden iſt. (Beifall und 
Bewegung.) Möge die Ara leidenſchaftlichen Kampfes, dem die 
Regierung durch Wiederherſtellung normaler Verhältniſſe, ſoweit 
es an ihr lag, ein Ende machen zu ſollen glaubte, in der Periode 
Ihrer Amtswirkſamkeit keine Fortſetzung finden! Mögen in dieſem 
Saale, in welchem über die wichtigſten Intereſſen der Gemeinde 
berathen wird, Gründe zu Worte kommen, nie Vorurtheile, möge 
es hier gegentheilige Meinungen, nie aber Gehäſſigkeit geben! 
(Lebhafter Beifall, verſchiedene Zwiſchenrufe und Bewegung.) Dann 
werden ſich die Gemeinderäthe aller Parteien im ehrlichen Bemühen 
um das Wohl dieſer herrlichen Kaiſerſtadt vereinigen! Dann wird 
Ihr Wirken ein für Wien erfolgreiches und gedeihliches ſein, ein 
Wunſch, in dem ſich alle Bürger der Stadt zuſammenfinden werden! 
(Beifall.) Das walte Gott! (Lebhafter Beifall und Händeklatſchen.) 


Und nun lade ich Sie, hochgeehrter Herr Bürgermeiſter, ein, 
im Sinne des § 25 des Wiener Gemeindeſtatutes den Dienſteid 
abzulegen. 


Herr Statthaltereirath Dr. v. Friebeis wird die Eides— 
formel vorleſen. 


Statthaltereiratß Dr. v. Friebeis (liest): „Sie werden 
einen Eid zu Gott dem Allmächtigen ſchwören und bei Ihrer 
Ehre und Treue geloben, Seiner Majeſtät dem allerdurchlauchtigſten 
Fürſten und Herrn Franz Joſef dem Erſten, von Gottes 
Gnaden Kaiſer von Oſterreich, König von Böhmen ꝛc. ꝛc. und 
apoſtoliſcher König von Ungarn, und nach Allerhöchſtdemſelben 
den aus deſſen Stamme und Geblüte nachfolgenden Erben treu 
und gehorſam zu fein, die Staatsgrundgeſetze unverbrüchlich zu 
beobachten und das Ihnen anvertraute Amt des Bürgermeiſters 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien treu und redlich nach 
Ihrem beſten Wiſſen und Gewiſſen zu verwalten, ſowie die Ihnen 
in der Eigenſchaft des Bürgermeiſters nach dem Geſetze vom 
19. December 1890, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 45, und nach den Geſetzen 
überhaupt obliegenden Pflichten nach ihrem vollen Umfange genau 
und gewiſſenhaft zu erfüllen.“ 


Statthalter Graf Kielmansegg: Ich bitte die Hand zum 
Schwure zu erheben und folgende Worte zu wiederholen: 

„Was mir ſoeben vorgeleſen worden und ich wohl und 
deutlich verſtanden habe, demſelben ſoll und will ich getreu und 
fleißig nachkommen: So wahr mir Gott helfe!“ 


Würgermeiſter Strobach (mit zum Schwur erhobener Rechte): 
„Was mir ſoeben vorgeleſen worden und ich wohl und deutlich 
verſtanden habe, demſelben ſoll und will ich getreu und fleißig 
nachkommen: So wahr mir Gott helfe!“ 


Nr. 40. — 19. Mai 1896. — Gemeinderath. — Beeidigung des Bürgermeiſters. 
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Nach Ablegung dieſes Eides ergriff Bürgermeiſter Strobach 
das Wort zu folgender Rede: 
Eure Excellenz! 


Hochgeehrte Herren! 

Als meine erſte Aufgabe betrachte ich es, Eure Excellenz 
zu bitten, Seiner Majeſtät unſerem allergnädigſten Kaiſer und 
Herrn meinen unterthänigſten Dank für die Allerhöchſte Be- 
ſtätigung der auf mich gefallenen Wahl zum Bürgermeiſter der 
Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien zur Kenntnis zu bringen. 

Daran knüpfe ich den verbindlichſten Dank für die Glüd- 
wünſche, welche Eure Excellenz aus dieſem Anlaſſe an mich zu 
richten die Güte hatten. 

Wenn nach allzu langer Unterbrechung die communale Selbſt— 
verwaltung wieder in ihre Rechte eintritt, ſo verdankt die Stadt 
Wien dies in erſter Linie dem patriotiſchen Opfer eines Mannes, 


welcher vielleicht gegen den Willen der Bevölkerung ſeine Perſon 


dem allgemeinen Intereſſe untergeordnet hat. (Stürmiſcher Beifall 
und Händellatſchen.) 

Bereits bei den im Monate April des vorigen Jahres ſtatt— 
gefundenen Wahlen hat ein Theil der Bevölkerung der Stadt 
Wien deutlich zu erkennen gegeben, daſs er mit der früheren 
Verwaltung nicht einverſtanden ſei und die Wahlen im Monate 
September des vorigen Jahres, ſowie die letzten Gemeinderaths— 
wahlen haben in einer jedermann verſtändlichen Weiſe den Willen 
des Volkes zum Ausdrucke gebracht. (Lebhafter Beifall.) 


Die neue Mehrheit des Wiener Gemeinderathes wird ſich 
— ich bin deſſen überzeugt — bei allen ihren Beſchlüſſen dieſen 
Willen des Volkes zur Richtſchnur nehmen und ich werde als der 
freigewählte Bürgermeiſter es mir ſtets zur Ehre anrechnen, der 
getreue Ausführer desjenigen zu ſein, was der Gemeinderath 
beſchließt. (Beifall.) 

Der neugewählte Gemeinderath wird ſich ſtets deſſen bewuſst 
ſein, dafs er die Vertretung der Reichshaupt- und Reſidenzſtadt 
Oſterreichs it. 

Er wird ftet3 an der Spitze derjenigen fehreiten, welche für 
die Größe, Freiheit und Unabhängigkeit unſeres Vaterlandes ein— 
treten (Beifall); er wird die hiſtoriſchen Überlieferungen, das 
Andenken an große vergangene Zeiten hochhalten (Beifall) und im 
Geiſte unſerer deutſchen chriſtlichen Vorfahren weiter zu wirken 
beſtrebt ſein. (Lebhafter Beifall und Händeklatſchen.) 

Es iſt ſelbſtverſtändlich, daſs eine genaue Beobachtung der 
Geſetze, daſs Gerechtigkeit, Gewiſſenhaftigkeit und Objectivität nach 
allen Richtungen hin unſer Leitſtern ſein wird. (Beifall.) 

Ich danke Eurer Excellenz für das Verſprechen, dass die 
Staatsverwaltung die Thätigkeit des Gemeinderathes in nach— 
haltigſter Weiſe unterſtützen wird und dafs eine hohe Regierung 
willens iſt, die Geſetze genau zu handhaben. (Sehr gut!) 

Ich bitte Eure Excellenz demgegenüber die Verſich erung 
entgegenzunehmen, dass auch die Gemeinde Wien den ſtaatlichen 
Behörden auf dem Boden der Geſetze, welche ja auch wir genau 
zu handhaben verpflichtet ſind, das größtmöglichſte Entgegenkommen 
und die nachhaltigſte Unterſtützung und Förderung aller zum Wohle 
des Volkes gereichenden Beſtrebungen erweiſen wird. (Beifall.) 

Sowohl der Gemeinderath als insbeſondere auch ich wiſſen 
ein gutes Einvernehmen mit den ſtaatlichen Factoren zu würdigen 
und werden alles daran ſetzen, um ein ſolches herbeizuführen und 
zu erhalten. 
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Auch der Wunſch Eurer Excellenz, daſs die Gemeinderäthe 
aller Parteien ſich im ehrlichen Bemühen um das Wohl der 
Kaiſerſtadt vereinigen mögen, wird bei meinen Freunden und bei 
mir keinen Gegner finden — haben wir ja doch das traurige 
Beiſpiel vor Augen, wohin einſeitige Parteiherrſchaft führt. (Leb— 
hafter Beifall und Händeklatſchen. — Widerſpruch und Unruhe.) 

Große Aufgaben ſind es, welche die neugewählte Gemeinde— 
verwaltung zu löſen haben wird. 

Die Vereinigung der Vororte mit Wien, an welcher Eure 
Excellenz einen hervorragenden Antheil haben, erfordert bedeutende 
Opfer ſeitens der Bevölkerung und es iſt daher ein Gebot unab— 
weisbarer Nothwendigkeit, dass nicht dieſer allein die ganze ſchwere 
Bürde aufgelaſtet werde. (Beifall.) 

Es wird nicht allzu lange dauern und die Frage einer Ergänzung 
der Waſſerleitung wird an die Gemeinde herantreten. 

Vielleicht noch dringender iſt die endliche Löſung der Be— 
leuchtungsfrage, und ich werde es mir zur größten Ehre anrechnen, 
die Stadt Wien aus ihrer Abhängigkeit von der engliſchen Gas— 
geſellſchaft zu befreien. (Lebhafter Beifall und Händeklatſchen.) 

In geradezu gebieteriſcher Form tritt die Verkehrsfrage und 
die Frage der Approviſionierung an den Gemeinderath heran und 
Eure Excellenz wiſſen, daßs in allen dieſen Fragen die Gemeinde 
ohnmächtig iſt, wenn nicht auch die hohe Regierung von dem 
Willen beſeelt iſt, helfend einzugreifen und durch gemeinſames 
Wirken jene Schäden zu beſeitigen, an welchen die Stadt Wien 
krankt. (Beifall.) 

Zu dieſen Fragen geſellen ſich noch die Fragen der Organiſation 
der ſtädtiſchen Behörden, insbeſondere aber der gemeinderäthlichen 
Wirkſamkeit und der Wirkſamkeit der Bezirks-Ausſchüſſe, eine durch- 
greifende Reform der Armenpflege und des Bauweſens, jo dals 
mit Recht behauptet werden kann, dafs unſere Vorgänger uns ſo 
viel zu verbeſſern und neu zu leiſten überlaſſen haben (lebhafter 
Beifall und Händeklatſchen — lebhafter Widerſpruch — erneuerter 
lebhafter Beifall und anhaltendes Händeklatſchen), daj es der 
ganzen Hingebung und der vollen Thatkraft der Gemeindevertretung 
bedarf, um auch nur halbwegs den Erwartungen zu entſprechen, 
welche die Bevölkerung hegt. (Beifall.) 

Das erſte und wichtigſte aber iſt es, die Finanzlage in 
Ordnung zu bringen, und ich bitte Eure Excellenz zu verzeihen, 
wenn ich ſchon jetzt darauf hinweiſe, daſs der Staat ſich zu großen, 
namhaften Opfern wird entſchließen müſſen, um der Reichshaupt⸗ 
und Reſidenzſtadt Wien die Möglichkeit zu einer weiteren gedeihlichen 
Entwicklung zu bieten. (Beifall.) 

Ich ſpreche die Hoffnung aus, und dieſelbe gründet ſich auf 
die Worte, welche Eure Excellenz vor meiner Beeidigung an mich 
zu richten die Güte hatten, daſs die Stadt Wien an Eurer Excellenz 
einen energiſchen Verfechter ihrer diesbezüglichen berechtigten Be— 
ſtrebungen finden wird. (Beifall.) 

Wenn ich den Wunſch hegen darf, dem ſchweren Amte, 
welches ich mit dem heutigen Tage antrete, gerecht zu werden, ſo 
geſchieht dies, weil ich mit Zuverſicht darauf rechne, daßs ſowohl 
meine Herren Collegen im Gemeinderathe als auch die Herren 
Bezirksvorſteher und Bezirksausſchüſſe, die Herren Bezirks-, Orts⸗ 
ſchul⸗ und Armenräthe, ſowie die Herren Genoſſenſchaftsvorſteher 
meiner dringenden Bitte entſprechen und mich in meiner Amts— 
thätigkeit thatkräftigſt unterſtützen werden. (Beifall.) 

Die gleiche Bitte richte ich an den Magiſtrat, ſowie an den 
ganzen Beamtenkörper der Stadt Wien. 
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Jeder Wiener weiß, was ſeine Stadt der väterlichen Fürſorge 
unſeres Allergnädigſten Kaiſers zu danken hat. 

Bei jedem Glaſe Waſſers dankt er für das hochherzige 
Geſchenk des Kaiſerbrunnen (Beifall), welches Seine Majeſtät der 
Kaiſer den Wienern gemacht hat. (Beifall.) 

Auf jedem Schritt und Tritt begegnet er den großartigſten 
Schöpfungen, die Wien zu einer der ſchönſten Städte machen, und 
bei den meiſten mufs er ſich ſagen, er verdankt fie der Huld 
ſeines Kaiſers. (Lebhafter Beifall.) 

Seine Majeſtät unſer Allergnädigſter Kaiſer und Herr wird 
auch fernerhin unſerer Stadt huldvollſt gedenken und wird unſer 
beſter Helfer und Förderer ſein. (Beifall.) 

In immerwährender Liebe und Treue ſtimmen wir daher 
Alle vom ganzen Herzen in den Ruf ein: Unſer allergnädigſter 
Kaiſer und Herr, Franz Joſef I. lebe hoch! Hoch! Hoch! (Die 
Verſammlung bringt ein dreimaliges begeiſtertes Hoch aus.) 


Stenographiſcher Bericht 


über die außerordentliche Sitzung des Gemeinderathes 

der k. k. Reichshaupt- und Reſidenzſtadt Wien vom 

19. Mai 1896 unter dem Vorſitze des Bürgermeiſters 
Joſef Strobach. 

Nürgermeiſter Strobach: Die Sitzung ill eröffnet. 

Hochgeehrte Herren! (Die Verſammlung erhebt ſich.) Es iſt 
mir die überaus ſchmerzliche Pflicht erwachſen, dem Gemeinderathe 
von dem erſchütternden Ereigniſſe Mittheilung zu machen, welches 
neuerlich unſer Allerhöchſtes Kaiſerh aus betroffen hat. 

Der erlauchte Bruder unſeres allgeliebten Kaiſers, Erzherzog 
Karl Ludwig, iſt heute morgens dahingeſchieden. 

Mit dem hohen Verblichenen iſt unſerer Stadt ein echter 
Wiener, ein hochherziger Förderer künſtleriſcher Beſtrebungen, ein 
werkthätiger Unterſtützer der heimiſchen Induſtrie entriſſen worden. 

Mit tiefer Trauer gedenken wir des ſegensreichen Einfluſſes, 
den der Dahingeſchiedene bei den zahlreichen gemeinnützigen Unter— 
nehmungen geübt hat, mit welchen ſein Name verknüpft war. 

Durchdrungen vom Geiſte wahrer Humanität und Nächſten— 
liebe war Erzherzog Karl Ludwig mit dem Einfluſſe, welchen 
ihm feine hohe Geburt eingeräumt, raſtlos thätig“ allen Bes 
ſtrebungen zu Gunſten der Armen und Unterdrückten ſeinen 
mächtigen Schutz augedeihen zu laſſen. 

Auserſehen, Seine Majeſtät unſeren erhabenen Monarchen 
bei zahlreichen repräſentativen Anläffen zu vertreten, hat der Ver⸗ 
ewigte in hingebungsvoller Liebe für unſeren Kaiſer allen ein 
nachahmungswürdiges Beiſpiel gewiſſenhafter Pflichterfüllung 
gegeben. 

Seine Geſinnung und ſein Wirken wird uns und der Nach— 
welt unvergeſslich bleiben. 

Ehre dem Andenken des edlen Prinzen! 

Er ruhe in Frieden! 

Zum Zeichen unſerer tiefen Trauer erkläre ich die heutige 
Sitzung für geſchloſſen. 

(Schluss der Sitzung 5 Uhr 15 Min.) 
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